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Anzeigen informieren.

MITTWOCH:MITTWOCH:
GASTRO-PARTYGASTRO-PARTY
mit attraktiven Preisen!mit attraktiven Preisen!

DONNERSTAG: KARAOKE-PARTYDONNERSTAG: KARAOKE-PARTY
genieße den Abendgenieße den Abend
mit Singen und Spaß!mit Singen und Spaß!

Reservierungen für Ihre PartyReservierungen für Ihre Party
ab 25 bis 50 Personenmöglich.ab 25 bis 50 Personenmöglich.
Freunde-Familienfete mit Verwandten-Freunde-Familienfete mit Verwandten-
Geburtstagsparty-Weihnachtsparty-Geburtstagsparty-Weihnachtsparty-
Vereinsfete-Klassenparty.Vereinsfete-Klassenparty.
NeuNeu organisiere deine Party mitorganisiere deine Party mit
Freunden und denen ihrer Freunde.Freunden und denen ihrer Freunde.

Reservierung: 0177 1621787Reservierung: 0177 1621787

„COME TOGETHER“„COME TOGETHER“

Allgäu
Treff
Bahnhofstraße 7
Oberstaufen

Täglich geöffnet
von 17.00 – 3.00 Uhr

Dorfkäserei Nußbaumer
Konstanzer 1 in Oberstaufen

Mo-Sa 10-18 Uhr
So und Feiertag 12-18 Uhr

Jedem seinStück Allgäu

HAUSHALTS-
AUFLÖSUNGEN
schnell und zuverlässig
Jürgen Keppler, Stiefenhofen
Telefon 0151 /59891806

Haushaltsauflösungen
schnell – kurzfristig – zuverlässig

Inzahlungnahme – Ankauf
Transporthilfe EU weit

Fa. Walter Gapp, Oberstaufen

Tel.: 0171-63 83 678 Schreinerei · Einrichtungshaus

Der GAJA Stuhl
Die raffinierte Polsterung der
großzügigen Sitzfläche und
die gepolsterten flexiblen

Rückenelemente ergeben den
unverkennbaren Komfort des

GAIA Stuhls von KFF.

Das nächste Blättle erscheint 
am Freitag, 27. September.

Parkett . BodenBeläge . tePP ich . Fl iesen . stoFFe . Polstere i . nähatel ier
dekorat ionen . FarBen . BaustoFFe . Wand- und deckenverkle idung

innenausBauer
aPZ allgäuer Parkettzentrale
Bauer gmbh
Buflings 12 . 87534 oberstaufen
tel. +49 (0) 8386 9363-0
info@apz-bauer.de
www.apz-bauer.de
Mo-Fr 8.00 -12.00 13.00-17.00 uhr
sa 8.00 -12.00 uhr

Feinsteinzeug
terrassenplatt

en
– attraktiv und
pflegeleicht.

neu
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Titelbild: „Sonnenaufgang 
Salmaser Höhe“ 
von Eva Hauber

Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe vom 
Freitag, 27. September  
ist am Montag, 23. Sep-
tember, 12.00 Uhr. 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Anlässlich ihres 90. Geburtstags 
lud Ida Ryser Ersten Bürgermeis­
ter Martin Beckel zum zünfti­
gen Weißwurstfrühstück ein. 
Angestoßen wurde mit Bier und 
die Weißwurst wurde gezuzelt, so 
wie man das eben bei uns daheim 

macht, meinte Ida Ryser. Sie lebt 
gemeinsam mit ihrem Sohn Ernst, 
seiner Frau Christina und den En­
kelkindern Pia, Johanna und Vero­
nika im Herzen von Oberstaufen. 
Gebürtig kommt sie aus Landshut 
in Niederbayern. Seit 67 Jahren 

lebt sie nun in Oberstaufen. 
Damals hatte sie in der Schweiz 
gearbeitet und ihren Mann beim 
Schwimmen im Bodensee ken­
nengelernt. Seine Eltern hatten 
das Haus hier in Oberstaufen. 
Nach vier Jahren in der Schweiz 
haben sie sich dazu entschieden, 
nach Oberstaufen zu ziehen. 
Damals war es aber gar nicht so 
einfach, in das Haus zu ziehen, 
da zu dieser Zeit viele Kriegs­
flüchtlinge dort untergebracht 
waren. Geheiratet haben sie in 
der Schweiz und zwei Söhne be­
kommen. Das Haus war früher ein 
Schreinerhaus gewesen. Das Haus 
wurde nun altersgerecht für Ida 
Ryser hergerichtet und so leben 
sie alle unter einem Dach. Das tut 
allen gut und ist ein schönes Mit­
einander. Wir wünschen unserer 
Jubilarin Ida Ryser von Herzen 
alles Gute, eine stabile Gesund­
heit und viele schöne Momente 
im Kreise der Liebsten. 

Veröffentlichung

Ertüchtigung Beschneiungsanla­
ge Imbergbahn/Skiarena Steibis:
Erweiterung der Schneifläche 
um 3,12 ha, Bereiche Talstation/
Fehrlift und Imberghaus sowie 
Ertüchtigung / Erweiterung 
Leitungsnetz für Beschneiung mit 
Gewässerkreuzung
Das Landratsamt Oberallgäu hat 
mit Bescheid vom 23. August 
2024 (Az. 22.3-641.11-01/24, A-
1884) folgende Genehmigungen 
erlassen:
1. Genehmigung Beschnei-
ungsanlagen
Die Imbergbahn & Skiarena 
Steibis GmbH & Co. KG (An­
tragstellerin) erhält nach Art. 
35 Abs. 1 Bayer. Wassergesetz 
(BayWG) die Genehmigung für 
Anlagen und Einrichtungen, die 
der Herstellung und Verteilung 
von künstlichen Schnee dienen, 
zur Erzeugung einer Schnee­
decke, bzw. für die erweiterte 
Beschneiung einer Pistenfläche 
von insgesamt 3,12 ha, verteilt 
auf die Bereiche Talstation/Fehr­
lift mit 1,77 ha und Imberghaus 
mit 1,35 ha.
2. Genehmigung Anlagen am 
Gewässer
Die Imbergbahn & Skiarena 
Steibis GmbH & Co. KG erhält 
die Genehmigung nach Art. 
20 BayWG i.V.m. § 36 Abs. 1 Nr. 
2 WHG für die Verlegung von 
Leistungsanlagen im Bereich 

von Wildbächen und Quell- und 
Seitenbächen des Lanzen- und 
Schindelbergbaches.
3. Inhalt- und Nebenbestim-
mungen
Die Genehmigungen nach Nrn. 
1 und 2 enthalten entsprechende 
Inhalts- und Nebenbestimmun­
gen.
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann 
innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage er­
hoben werden beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Augsburg, 
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 
86152 Augsburg, oder Postfach­
anschrift: Postfach 1123 43, 
86048 Augsburg
Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten [Freistaat Bayern] und 
den Gegenstand des Klage­
verfahrens [Ausgangsbescheid 
mit Datum] bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Be­
weismittel sollen angegeben und 
dieser Bescheid soll in Urschrift 
oder Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden. 
Hinweise zur Rechtsbehelfs-
belehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs 
ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den 

Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung 
eines Rechtsbehelfs per einfa­
cher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Ab 01. Januar 2022 muss der in 
§ 55d VwGO genannte Perso­
nenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in 
Prozessverfahren vor den Ver­
waltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrens­
gebühr fällig.
Die genehmigten Planunterla­
gen können bei der Gemeinde, 
Zimmer-Nr. 34 während der 
Dienststunden, vom 23. Septem­
ber 2024 bis zum 08. Oktober 
2024 eingesehen werden.
Hinweise:
Nach der öffentlichen Bekannt­
machung kann bis zum Ende der 
Rechtsbehelfsfrist von den Be­
troffenen und den Einwendungs­
führern der wasserrechtliche 
Bescheid schriftlich angefordert 
werden.

Nach Ende der Auslegungsfrist 
gilt die Entscheidung den Betrof­
fenen und Einwendungsführern 
als zugestellt.

MARKT OBERSTAUFEN
Martin Beckel
ERSTER BÜRGERMEISTER
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Das nächste 
Blättle erscheint  

am Freitag, 
27. September.

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss  

ist am Montag,
23. September, 12.00 Uhr.

Künftige Ortsentwicklung – Schüler und 
Jugendliche sind gefragt

Das Rathaus bittet Schüler und 
Jugendliche aus Oberstaufen sich 
zu melden, die ihre Wünsche 
zur künftigen Entwicklung des 
Ortszentrums mitteilen wollen. 
Welche Angebote sollte es für 
Schüler und Jugendliche künftig 

geben?
Wer Interesse hat, sich hierbei 
einzubringen, soll sich bitte per 
E-Mail bei Herrn Christian Schie­
bel im Rathaus melden:
christian.schiebel@oberstaufen.
info.

Inge Notz feiert 95. Geburtstag

Auch zu ihrem 95. Geburtstag 
besuchte Erster Bürgermeister 
Martin Beckel die Jubilarin Inge 
Notz Ende August, um mit ihr 
gemeinsam zu feiern. Inge Notz 
kennt Bürgermeister Martin 
Beckel schon seit langer Zeit 
und freute sich sehr, dass er 
ihrer Einladung zum Geburtstag 
nachkam. Frau Notz kommt 
ursprünglich aus Fürth bei Nürn­
berg. Dort hat sie auch ihren 
Geburtstag gemeinsam mit der 
Familie verbracht. Inge Notz war 

die erste Frau in Fürth, die einen 
Taxi-Führerschein gemacht hat. 
Normalerweise waren drei Jahre 
Fahrpraxis notwendig, um sich 
in der Stadt gut genug für die 
Taxi-Beförderung auszukennen. 
Da sie aber jede Straße der Stadt 
kannte, war dies bei ihr nicht 
notwendig. Der Onkel ihrer 
Tante hatte 1920 die erste Taxi-
Vereinigung gegründet. Heute 
lässt sie das Auto stehen und ist 
mit ihrem Rollator unterwegs, es 
ist ihr mittlerweile zu hektisch 

und zu viel Verkehr auf den 
Straßen. Sie erinnert sich gerne 
an die Zeit von früher. Damals 
hatten sie einen Dackel, mit 
dem sie oft spazieren gegangen 
ist. Ihr Taschengeld hat sie sich 
unter anderem mit Gassi-Gehen 
der Nachbarshunde verdient. 
Schwimmen gelernt hat sie 
damals mit ihrer Schwester beim 
gemeinsamen Baden im See. 
Früher haben sie Gummimützen 
beim Schwimmen getragen. 
Dank der Gummimütze habe ein 
aufmerksamer Herr beobachten 
können, dass sie im See unterge­
gangen ist und beinahe ertrun­
ken wäre. Die Badekappe hat ihr 
sozusagen das Leben gerettet. 
Das Stichwort „Leben retten“ 
begleitet Inge Notz auch in 
ihrem weiteren Leben: Nach dem 
Besuch der Rot-Kreuz-Schule in 
München leitete sie viele Jahre 
das weibliche freiwillige Rote 
Kreuz in Oberstaufen. Inge Notz 
genießt das Leben in Oberstau­
fen und ist dankbar dafür, dass 
sie noch alleine in ihrer Eigen­
tumswohnung in der Oberstauf­
ner Ortsmitte wohnen kann.
Wir wünschen weiterhin alles 
Gute, viel Gesundheit und Freude 
für den weiteren Lebensweg! 

Veröffentlichung

Vollzug der Wassergesetze;
Antrag auf Neuerteilung einer 
wasserrechtlichen Erteilung für 
das Einleiten von geklärtem 
Abwasser aus der Kläranlage 
Oberstaufen in die Weißach
Antragsteller: Markt Oberstaufen
Herrn Alfred Becker, Schloßstr. 8, 
87534 Oberstaufen
I. Der Antragsteller beantragt im 
Rahmen der Antrag auf Neuer­
teilung einer wasserrechtlichen 
Erteilung für das Einleiten von 
geklärtem Abwasser aus der 
Kläranlage Oberstaufen in die 
Weißach.
II. Das Vorhaben wird bekanntge­
macht mit dem Hinweis, dass
1. die Pläne für die beantrag­
te wasserrechtliche Erlaubnis 
vom 23.09.2024 bis zum 
22.10.2024 bei der Gemeinde, 
Zimmer-Nr. 34 während der 
Dienststunden, zur öffentlichen 
Einsicht ausliegen, 
2. die Antragsunterlagen auch 
unter https://www.oberallgaeu.
org/landkreis-politik-kommu­
nales-ehrenamt/oeffentliche-
bekanntmachungen herunterge­
laden werden können und

3. jeder, dessen Belange durch 
das Vorhaben berührt werden, 
bis zwei Wochen nach Ablauf 
der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Ge­
meinde oder beim Landratsamt 
Oberallgäu Einwendungen gegen 
den Plan erheben kann,
4. bei Ausbleiben eines Beteilig­
ten in dem Erörterungstermin 
auch ohne ihn verhandelt werden 
kann und verspätete Einwen­
dungen bei der Erörterung und 
Entscheidung unberücksichtigt 
bleiben können,
5. a) die Personen, die Einwen­
dungen erhoben haben, von 
dem Erörterungstermin durch 
öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können,
b) die Zustellung der Entschei­
dung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekanntma­
chung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrich­
tigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind.

MARKT OBERSTAUFEN
Martin Beckel
ERSTER BÜRGERMEISTER 

Gemeinde- und Gästebücherei 
Oberstaufen im Haus des Gastes

Neuheiten:
Die Geschichten in uns vom 
Schreiben und vom Leben – Be­
nedikt Wells; Reise nach Laredo 
– Arno Geiger; Handbuch für den 
vorsichtigen Reisenden durch das 
Ödland – Sarah Brooks; Pi mal 
Daumen – Alina Bronsky;
DVDs: Taken from Rio Bravo; 
Andrea lässt sich scheiden; Die 
Herrlichkeit des Lebens; Ein 
Glücksfall;
Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 10.00 bis 

12.00 Uhr und 14.00 bis 
17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Achtung: Am Viehscheid, Frei-
tag, den 13. September 2024, 
ist die Bücherei am Nachmit-
tag geschlossen!
Dienstag, Sonn- und Feiertag 
geschlossen.
Tel: 08386/93 00-26, Email: 
buecherei@oberstaufen.info, 
B24App, eBooks: emedienbay­
ern.de

Sprechstunde 
mit dem 
Bürgermeister

Die nächste Sprechstunde mit 
Herrn Bürgermeister Martin 
Beckel findet am Donnerstag, 19. 
September 2024 zwischen 14.00 
und 17.00 Uhr im Rathaus Obers­
taufen statt. Natürlich können Sie 
sich jederzeit mit Ihren Anliegen 
auch schriftlich an den Bürger­
meister wenden. Sie erreichen 
ihn per Mail: buergermeister@
oberstaufen.info oder per Brief 
an: Markt Oberstaufen, Schloß­
straße 8, 87534 Oberstaufen.

Falls Sie gerne einen Termin 
vereinbaren möchten, ist dies 
unter 08386/93003-23 oder über 
die oben genannte Mailadresse 
möglich.
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Anzeigen sind Brücken zu neuen Kunden.

Faktencheck für Gastgeber – Teil 3

In den aktuellen Ausgaben des 
Blättles stellt das Team der OTM 
aktuelle Ergebnisse & Erkenntnis­
se aus der Gastgeberumfrage der 
zurückliegenden Gastgeberwo­
che 2024 vor. 
Start der Faktencheck-Serie war 
das Blättle-Ausgabe 17 vom 16. 
August 2024.
Übersichtlich dargestellt werden 
in vier farbigen Feldern anhand 
einer These immer
1. Fakten aus dem Markt und der 
Nachfrage
2. Der Status Quo im Oberallgäu
3. Resultierende Notwendigkei­
ten aufgrund des Marktgesche­
hens und
4. TOP-Empfehlungen als Hand­
lungsrahmen für die Gastgeber
Gemeinsam mit den weiteren 
Partnerorten im Oberallgäu und 
der Netzvitamine GmbH werden 
auf diese Art insgesamt vier 
Thesen beleuchtet. 
These Nummer 1 lautete provo­
kant: „Unterkünfte können auch 
ohne Digitalisierung erfolgreich 
sein“. Der Faktencheck 1 wi­
derlegt dies, gibt hier ganz 
klare Einblicke in das tatsächliche 
Buchungsverhalten der Gäste 
und empfiehlt klare Tipps für die 
Umsetzung für die Gastgeber.
These Nummer 2 lautete: „Wir 
leben von Stammgästen und 
brauchen keine neuen Gäste“.
Der Faktencheck 2 zeigt klare 

Handlungsnotwendigkeiten auf, 
wie zwingend notwendig es 
ist, zwar Stammgastpflege zu 
betreiben UND dabei GLEICHZEI­
TIG neue Gäste in den Fokus zu 
rücken.
These Nummer 3 in dieser Aus­
gabe des Blättles: „Dynamische 
Preise & Erlebnisgarantie braucht 
es nur in Städten.“ Das diese 
Haltung heute längst nicht mehr 
funktioniert und dringender 
Handlungsbedarf besteht, zeigt 
der Faktencheck Nummer 3 (s. 
Grafik).
Zur Vertiefung der Fakten-
checks veranstalten Oberstaufen 
Tourismus und die Netzvitamine 
einen Gastgeber-Hock am 10. 
Oktober in Oberstaufen um 
15.30 Uhr und um 19.00 Uhr.
Termin 1: 15.30 Uhr > Ziel-
gruppe Hotels und Agenturen 
Hier liegt der Fokus der Betrach­
tung der Thesen und Ergebnisse 
der Faktenchecks auf den Bedürf­
nissen der Hotels und Agenturen.
Termin 2: 19.00 Uhr 
> Zielgruppe private 
Gastgeber:innen, Ferienwoh-
nungsvermieter
Das Angebot zur Teilnahme 
ist kostenfrei und ein Service 
von Oberstaufen Tourismus. 
Das Team des Anbieter-Service 
freut sich auf Ihre Anmeldung: 
anbieterservice@oberstaufen.de Das Aquaria sucht Dich

Du hast eine Leidenschaft für 
Wasser, Wellness und Kundenser­
vice? Dann bist Du bei uns genau 
richtig! Wir suchen engagierte 
und motivierte Mitarbeiter, die 
unser Team verstärken und dazu 
beitragen, unseren Gästen unver­
gessliche Erlebnisse zu bieten. Ob 
in der Verwaltung, im techni­

schen Bereich oder im direkten 
Kundenkontakt – bei uns findest 
Du vielfältige Karrierechancen.
Bewirb Dich jetzt auf eine der 
ausgeschriebenen Stellen für das 
Erlebnisbad Aquaria. Weitere 
Informationen findest Du unter 
aquaria.de/job. 

Lesetipp: Das neue Oberstaufen 
MAGAZIN ist da!

Rot, orange und gelb gefärbte 
Bäume, raschelndes Laub unter 
den Füßen: Untrügliche Zeichen, 
dass der Herbst Einzug hält. Ein 
weiteres Zeichen ist die brand-
neue Herbstausgabe des 

Oberstaufen MAGAZINs, die mit 
dem Titel „Momente der Ruhe 
und Erholung“ um Wegträumen 
und Durchatmen einlädt.
Ab sofort in allen Tourist-Infor­
mationen erhältlich.
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Geänderte Öffnungszeiten der Tourist-
Informationen am 24. September

Am Dienstag, den 24. Septem­
ber, bleibt die Tourist-Information 
am Bahnhof vormittags und 
ebenso die Außenstelle in Steibis 
aufgrund einer Weiterbildungs­
maßnahme geschlossen. Die 

Tourist-Information im Haus 
des Gastes hat von 14.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr geöffnet. Alle 
aktuellen Öffnungszeiten unter 
oberstaufen.de/tourist-info 

Glückliche Sieger bei Golfturnierserie 
in NRW

Kräftig die Werbetrommel 
für Oberstaufen gerührt hat 
Oberstaufen Tourismus seit 
März in der Westdeutschen 
Zeitung (WZ). Anlässlich der 
WZ-Golfturnierserie, die am 25. 
August, im Golfclub Bergisches 
Land in Wuppertal mit dem 
Finale endete, erschienen in den 
letzten Monaten diverse Veröf­
fentlichung mit Vorstellung des 
Reiseziels Oberstaufen, Oberstau­
fen Plus GOLF und der Vorstel­
lung der 5 Hotels, die großzügig 
Übernachtungsgutscheine für die 
Sieger spendierten.
Für Oberstaufen Tourismus reiste 
Tourismusdirektorin Constanze 
Höfinghoff selbst nach Wup­

pertal, um bei dem Finale der 
Golfturnierserie Oberstaufen zu 
präsentieren. Vor Ort durften 
sich die Spieler und Finalisten des 
Turniers über ein leckeres „Griaß 
Di“ aus Oberstaufen in Form 
von regionalen Spezialitäten wie 
Bergkäse, Meckatzer Bier und 
d’Hiesige von Allgäuer Alpen­
wasser freuen. Darüber hinaus 
erhielten die fünf Gewinner:innen 
je drei Übernachtungen für zwei 
Personen im Doppelzimmer 
mit Halbpension und inklusive 
Greenfee auf den fünf Partner­
golfplätzen in den 4*Hotels des 
Oberstaufen Plus GOLF Premium­
angebots.

(Oben) So sehen Sieger aus: Die Gewinner der Golfturnierserie der 
Westdeutschen Zeitung (WZ) am 25. August bei der Siegerehrung, 
gemeinsam mit Partnern und Sponsoren. (Unten) Tourismusdirektorin 
Constanze Höfinghoff bei dem Finale der Golfturnierserie in Wupper-
tal.

Von Kunsthandwerk, Kräutern und 
Klängen aus der Heimat

Unter diesem Motto stehen 
die diesjährigen Oberstaufener 
HUIMATWOCHEN, die vom 
22. September bis 4. Oktober 
stattfinden. Die Veranstaltungs­
wochen halten wieder vielfältige 
Einzelveranstaltungen zu Tradi­
tion & Brauchtum, Musik, Tanz 
und Handarbeit bereit.
Schlendern, anfassen und ent-
decken: Am Wochenende des 
28. und 29. Septembers wartet 
eine bunte Mischung an Unikaten 
von regionalen Kunsthandwer­
kern rund um den Kirchplatz auf 
alle Besucher:innen. Zusätzlich 
öffnet der Oberstaufener Einzel­
handel am 29. September seine 
Türen und lädt zum Verkaufs­
offenen Sonntag mit Sonder-
Aktionen und -Angeboten ins 
Ortzentrum ein.
Selbst kreativ werden und mit 
den eigenen Händen etwas 
schaffen, so lautet die Devise bei 
verschiedenen Workshops: An­
geboten wird z.B. Räuchern am 
Montag, 23. und 30. September, 
bei dem die Teilnehmenden ihre 
ganz individuelle Räuchermi­
schung zusammenstellen können. 
Wie man Blumenkränze bindet, 
zeigt die Gärtnerei Stehle an ins­
gesamt vier Tagen. Am Freitag, 
4. Oktober wird eigener Käse in 
der Käseschule in Thalkirchdorf 
zubereitet. Zudem sind echte 
Geschmacks-Künste gefragt, 
wenn es gilt, ein eigenes Kräu­
tersalz und eine eigene Curry-
Kreation zusammenzustellen, 
bei den Gewürz-Workshops am 
Samstag, 5. Oktober. Alt über-

liefertes Wissen steht im Fokus 
der Workshops zur Fermentation 
am Montag, 23. September, und 
der Herstellung eines Oxymel-
Stärkungsmittels am Freitag, 30. 
September.
Zurücklehnen und die Seele 
baumeln lassen: Dafür sorgen 
zahlreiche Auftritte der örtlichen 
Musik- und Tanzvereine: Früh­
schoppen- und Standkonzerte 
der Blasmusik und der Jodler, 
Tanzaufführungen der Volkstanz­
gruppe und des Gebirgstrachten­
vereins d’Hochgratler sowie der 
Heimatabend in Thalkirchdorf.
Wie bereits im vergangenen Jahr 
versammeln sich die Bläser der In­
teressensgemeinschaft Alphorn­
gruppe Oberallgäu zum Konzert, 
am Donnerstag, 26. September. 
Im Oberstaufen PARK lassen sie 
rund 30 Alphörner erklingen.
Als Abschluss der 4. Oberstau­
fener HUIMATWOCHEN, am 
Sonntag, 6. Oktober, haben sich 
die Oldtimerfreunde Westallgäu 
angekündigt. Ab 12 Uhr treffen 
die Oldtimer-Traktoren mit ver­
schiedenen landwirtschaftlichen 
Geräten an der ‚Strumpfarwiese‘ 
rund um das Heimatmuseum 
„Beim Strumpfar“ ein. Neben 
den Traktoren kann auch das 
angrenzende Museum mit Land­
wirtschaftsausstellung besichtigt 
werden.
Alle Programmpunkte mit 
entsprechenden Anmeldungen 
zu den Oberstaufener HUIMAT­
WOCHEN unter: oberstaufen.de/
huimatwochen 

· TÜV jeden Montag (Traktoren, Anhänger, Quad)
· Kundendienst und Reparaturen von
Schneefräsen aller Marken
· Hol- und Bring-Service
· Schneefräsen zu Frühbesteller-Preisen
· verschiedene Modelle von Quads lagernd

Oberstaufen
kontakt@egger-motorgeraete.de
Kalzhofer Straße 26 · Tel. 08386 - 960433



7

Lokales

Stellenmarkt

Besondere Hinweise der evangelischen Kirchengemeinde

Kathrin Riedl als Vikarin in 
Oberstaufen
Am 1. September 2024 hat 
Kathrin Riedl ihr Vikariat in der 
evangelischen Kirchengemeinde 
begonnen. Ein Vikar/ eine Vikarin 
darf 2 Jahre in einer Kirchen­
gemeinde und der Kirchenre­
gion praktisch lernen, was eine 
Pfarrperson ausmacht. So wird 
Kathrin Riedl immer wieder auch 
in Oberstaufen zu hören und zu 
sehen sein, Begegnungen mit 
den Menschen pflegen und ihr 
Leben teilen. Aber auch in der 
Region zwischen Lindenberg und 
Sonthofen wird sie unterwegs 
sein. Kathrin Riedl ist verhei­
ratet und hat zwei Kinder. Die 
gebürtige Oberfränkin wohnt 
schon länger im Allgäu und 
hat als ehemalige Jugendrefe­
rentin und Religionslehrerin im 
Dekanat Kempten viele wertvolle 
Erfahrungen sammeln können. 
Kathrin Riedl wird am Sonntag, 
15. September, um 10.00 Uhr im 
Gottesdienst in der Heilig-Geist-
Kirche eingeführt und für ihren 
Weg als Vikarin gesegnet. In 

einem anschließenden Kirchen­
café haben alle die Gelegenheit 
zu einem ersten Kennenlernen.
Kirchenvorstandswahl der 
evangelischen Kirchenge-
meinde
Am 20. Oktober 2024 wählen 
die knapp 2 Millionen wahlbe­
rechtigten Mitglieder der rund 
1500 Kirchengemeinden der 
evangelischen Landeskirche in 
Bayern ihre Leitungsgremien, 
genauer gesagt: den Kirchen­
vorstand. Die Kirchenvorstände 
prägen entscheidend, wie kirch­
liches Leben bei uns in Zukunft 

aussieht. In der evangelischen 
Kirchengemeinde Oberstaufen 
stellen sich 10 begabte und mo­
tivierte Ehrenamtliche zur Wahl, 
6 Personen von ihnen werden 
direkt gewählt, zwei berufen. 
Die Namen sind: 
• Susanne Gürtler, Oberstaufen
• Tanja Helbing, Oberstaufen
• Albert Huchler, Stiefenhofen
• Angela Hunold, Oberstaufen
• Tanja Petzi, Stiefenhofen
• Wilhelm Schmitz, Oberstaufen
• Waltraud Schneider, Genhofen
• Elfriede Schrade, Oberstaufen
• Christoph Schröder, Oberstaufen
• Thomas Wildeboer, Oberstaufen
Am Erntedanksonntag, 6. Okto­
ber, stellen sich unsere Kandi­
datinnen und Kandidaten beim 
Suppenfest im Dietrich-Bonhoef­
fer-Gemeindesaal im Anschluss 
des Gottesdienstes der Gemeinde 
vor (Beginn 11.30 Uhr). Nutzen 
Sie die Gelegenheit, um mit 
den Kandidierenden über Gott 
und die Welt ins Gespräch zu 
kommen und über das zu reden, 
was in unserer Kirchengemein­
de vermisst wird und in welche 

Richtung wir uns entwickeln 
dürfen. Ihre Stimme zählt – 
nicht nur am Wahltag. Wählen 
dürfen alle, die am 20. Oktober 
2024 mindestens 16 Jahre alt 
sind und seit wenigstens drei 
Monaten unserer Kirchenge­
meinde angehören. Konfirmierte 
Jugendliche dürfen bereits ab 
14 Jahren wählen. Die Briefwah­
lunterlagen werden jedem und 
jeder zentral zugeschickt. Es gibt 
aber auch die Möglichkeit, an der 
Urne zu wählen. Das Wahllokal 
unserer Kirchengemeinde ist der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde­
saal und hat am Wahltag, den 
20. Oktober 2024, von 11.00 bis 
15.00 Uhr geöffnet. Falls Sie 
im Wahllokal wählen wollen, 
bringen Sie bitte Ihren Wahlbe­
rechtigungsschein mit. Er wurde 
Ihnen mit den 
Wahlunterlagen zugeschickt. 
Stimmen Sie am 20. Oktober für 
Ihre Kirche und damit auch für 
die Werte, die durch Angebote 
und Projekte der evangelischen 
Kirche in Bayern das Leben von 
vielen Menschen positiv prägen. 

Ich erwarte ein Baby – 
wie geht es jetzt weiter?

Kann ich finanzielle Unterstüt­
zung erhalten? Wo finde ich 
Hilfe, wenn ich traurig bin? Was 
kann ich tun, wenn ich nicht 
weiß, ob ich dieses Kind über­
haupt bekommen möchte?
Sobald Frauen und Männer einen 
positiven Schwangerschaftstest 
in der Hand halten, wird ihr 
Leben von einem Tag auf den 
anderen oftmals auf den Kopf 
gestellt. Plötzlich schwirren ihnen 
viele Fragen durch den Kopf, 
worauf sie selbst erst einmal 
keine Antwort haben. Nicht 
immer kann eine Schwanger­
schaft als ein Geschenk emp­
funden werden. Die staatlich 
anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen 
DONUM VITAEe.V. aus Kauf­
beuren mit dem Außensprechtag 
in Immenstadt ist eine Anlauf­
stelle für alle Fragen rund um 
Schwangerschaft und Geburt bis 
zum 3. Lebensjahr des Kindes, 
im Schwangerschaftskonflikt, bei 
unerfülltem Kinderwunsch, bei 
Beratung vor, während und nach 
einer Pränataldiagnostik oder bei 
Tot- oder Fehlgeburt.
Ratsuchende erhalten die Mög­
lichkeit, einer zielgerichteten und 

ergebnisoffenen Beratung, und 
können offen über ihre Gefüh­
le, Konflikte oder Sorgen zu 
sprechen.
Wünschen Sie ein Gespräch 
mit unseren Sozialpädago­
ginnen dann vereinbaren Sie 
einen Beratungstermin unter 
08341/9993650.
DONUM VITAE Kaufbeuren 
bietet regelmäßig online Info­
veranstaltungen zum Thema: 
„Antragsdschungel bei 
Schwangerschaft und Geburt“ 
Die nächsten finden statt am 
Mittwoch, 30. Oktober 
2014 und am Mittwoch, den 
11. Dezember 2024 jeweils 
von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
in Zusammenarbeit mit den 
Familienstützpunkten Markt­
oberdorf, Obergünzburg und 
Buchloe. Eingeladen sind alle 
werdenden Eltern, die sich über 
die staatlichen Familienleistun­
gen vorab informieren möchten. 
Anmeldungen per Mail unter: 
kaufbeuren@donum-vitae-
bayern.de

Demenz- und Pflegeberatung

Am Dienstag, 17. September 
2024, findet von 14.30 bis 
16.30 Uhr die offene Sprechstun­
de der Demenzhilfe Oberstaufen 
zu allen Fragen rund um die 
Pflege und Demenz im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus statt. 
Die Demenzhilfe Oberstaufen 
bietet zudem im Rahmen eines 

ehrenamtlichen Helferkreises Be­
treuung dementer Menschen an, 
sodass pflegende Angehörigen 
entlastet werden.
Nähere Infos beim Familien­
zentrum bzw. Demenzhilfe 
Oberstaufen, erreichbar unter 
08386/326190 oder per E-Mail 
demenzhilfe@oberstaufen.info
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Nachbarschaftshilfe Oberstaufen

Herzlich willkommen bei der 
Nachbarschaftshilfe Oberstaufen! 
Seit Januar 2024 stehen allen 
Bewohnern von Oberstaufen, 
Thalkirchdorf, Aach und Steibis 
unsere ehrenamtlichen Helfer im 
Familienzentrum zur Verfügung, 
um Unterstützung anzubieten. 
Unser Angebot umfasst z.B.:
• Einkaufsunterstützung
• Kleinere Reparaturen im Haus­
halt
• Hilfe beim Ausfüllen von For­
mularen
• Begleitung zur Bank
• Spaziergänge, 
• Unterhaltung
• Unterstützung beim Gardinen 
abnehmen und aufhängen

• Gartenarbeit
Für Mitglieder 
des Familien­
zentrums ist 
dieses Angebot 
kostenlos. Wir 
freuen uns über 
Spenden, die uns helfen, diese 
und auch unsere anderen Dienste 
aufrechtzuerhalten, wie zum Bei­
spiel unseren Fahrdienst für Mit­
glieder. Für Nichtmitglieder fällt 
je nach Zeitaufwand ein geringer 
Betrag an. Bitte beachten Sie, 
dass es sich um ehrenamtliche 
Unterstützung handelt, die nicht 
über die Pflegekasse abgerechnet 
werden kann. Die Koordinati­
on erfolgt über das Büro des 
Familienzentrums Oberstaufen zu 
den folgenden Bürozeiten: Mon­
tag, Dienstag, Mittwoch, Don­
nerstag, Freitag: 08.30 Uhr bis 
11.30 Uhr; Dienstag: 12.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr
Telefon: 08386/326190

Buchausstellung in Oberstaufen 
über Demenz

In einer älter werdenden Gesell­
schaft gibt es auch immer mehr 
Menschen mit Demenz. Viele von 
uns kennen an Demenz Erkrank­
te. Wir wissen, dass die Diagnose 
Demenz bei Betroffenen und 
ihren Angehörigen große Angst 
auslöst. Diese Krankheit berührt 
den Menschen in seinem tiefsten 
Inneren – in seiner Persönlichkeit.
Im Rahmen der Bayerischen 
Demenz Woche vom 23. Septem­

ber bis 27. September, stellt die 
Buchhandlung Bücher Edele in 
Kooperation mit der Demenzhilfe 
Oberstaufen, Hugo-von-König­
segg- Str. 13 in Oberstaufen, 
eine Auswahl an Bücher über 
Demenz im Schaufenster aus. 
Diese Bücher können käuflich 
erworben werden. Weitere 
Informationen bei Sabine Maurer 
08386-9300 699 oder famz-
oberstaufen@web.de

Neues Vordach für den 
Naturkindergarten

Die vielen kleinen Staufenzwerge 
und ihre Erzieher/innen möchten 
sich federführend bei Hauptamts­
leiter Christian Schiebel und Mar­
tin Lau (Bauverwaltung) und allen 
anderen Mitwirkenden für das 
gelungene Vordach bedanken! 

Nun kann auch bei Regen oder 
Schnee im Trockenen an der fri­
schen Luft gebrotzeitet, gemalt, 
gespielt und gelesen werden. 
Eine gelungene Überraschung 
nach den Sommerferien! 

Herbstbasar am Samstag, 5. Oktober 
im Kurhaus

Ihr braucht noch Kinderbeklei­
dung für die kommende Jahres­
zeit? Dann kommt zu unserem 
Herbstbasar am Samstag, 5. 
Oktober im Kurhaus Oberstau­
fen von 08.30 bis 11.00 Uhr.
Auf unserem Basar gibt es gut 
erhaltene Kinderbekleidung 
(Herbst/Winter), Schuhe, Kinder­
wagen, Kindersitze, Spielwaren, 
Umstandsmode und vieles mehr 
rund um Baby und Kind. Für 
Schwangere mit Mutterpass ist 
der Einlass schon ab 08.10 Uhr.
Fleißige Hände werden immer 
gebraucht!
Die Helferzeiten sind:
Freitag, 4. Oktober, von 08.00 bis 
11.30 Uhr und von 13.30 bis ca. 
16.30 Uhr

Samstag, 5. Oktober, von 
07.30 bis 11.00 Uhr und von 
10.00 bis 13.30 Uhr
Eine Anmeldung für Verkäufer ist 
über das Onlineportal www.ea­
sybasar.de möglich (Herbstbasar 
Oberstaufen/Thalkirchdorf).
Wir freuen uns auf einen erfolg­
reichen Basar und bedanken uns 
jetzt schon für die tatkräftige 
Unterstützung unserer Helferin­
nen und Helfer!
Euer ORGA-Team aus Oberstau­
fen und Thalkirchdorf

Herzliche Einladung zum Weinfest der 
kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul 
am Sonntag, 15. September 2024

Wir starten um 10.30 Uhr mit 
einem Festgottesdienst, zelebriert 
von Pfarrer Karl-Bert Matthias 
und musikalisch gestaltet vom 
Sili-Chor, vor dem Franziskussaal. 
Beim anschließenden Mittags­
tisch werden die Gaumen mit 
Spießbraten, Gulasch, vegetari­
scher Lasagne und Käsesuppe 
verwöhnt. Die Cafeteria mit 
selbstgebackenen Kuchen öffnet 
nachmittags im Saal. Feinste Wei­
ne mit herzhaftem Zwiebelku­
chen und Käsebrotzeiten runden 
das kulinarische Angebot ab. Für 

beste musikalische Unterhaltung 
bis zum Festende ist selbstver­
ständlich gesorgt. Und auch für 
die Kinder gibt es ein buntes 
Programm.
Wir bitten ganz herzlich um Ku­
chenspenden für die Cafeteria!
Vergelts Gott an dieser 
Stelle jetzt schon an alle 
Kuchenbäcker/-innen und Hel­
fer-/innen für die Unterstützung 
bei unserem Weinfest.
Kath. Pfarrgemeinderat St. Peter 
und Paul, Oberstaufen 

Der Markt Oberstaufen
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter/in für die kommunale
Verkehrs-überwachung (m/w/d)
in Teilzeit für ca. 15 – 20 Stunden/Woche
(Arbeitszeit auch an Wochenenden,

Sonn- und Feiertagen) unbefristet Teilzeit (20 h)

Weitere Informationen stehen Ihnen auf
unserem Bewerbungsportal
https://www.mein-check-in.de/oberstaufen
zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Markt Oberstaufen – Schloßstr. 8 – 87534 Oberstaufen
Fachliche Auskünfte erteilt gerne Herr Philipp Hochstatter,
Leitung Ordnungsamt, Tel. 08386 9300317

Stellenmarkt
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Gottesdienste der Kath. Pfarrgemeinde 
„St. Peter und Paul“, Oberstaufen

Sonntag, 15. September
10.30 Uhr	� Franziskus-Saal – Festmesse zum Weinfest 

(Pfr. Matthias)

Montag, 16. September
20.00 Uhr	� Kapelle Laufenegg – Patrozinium „Siebenschmerzen 

Mariens“ (Pfr. Matthias)

Dienstag, 17. September
20.00 Uhr	� Kapelle Hinterreute – Patrozinium „Kreuzerhöhung“ 

(Pfr. Matthias)

Donnerstag, 19. September
15.30 Uhr	� Seniorenzentrum „St. Elisabeth“ – Heilige Messe 

(Pfr. Manz)

Sonntag, 22. September
10.30 Uhr	 Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Wolf)

„Verklärung Christi“, Steibis 

Samstag, 14. September
17.00 Uhr	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Kempter)

Sonntag, 22. September
09.00 Uhr	 Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Matthias)

„Maria Schnee“, Aach

Sonntag, 15. September
09.00 Uhr	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)

Sonntag, 22. September
11.00 Uhr	� Kapelle Hagspiel – Patrozinium „Bruder-Klaus“ 

(Pfr. Matthias) mit anschließendem Kapellenfest

„St. Johannes Baptist“, Thalkirchdorf

Freitag, 13. September
09.00 Uhr	� Pfarrkirche – Fatimagottesdienst zum Gelübde 

der Thaler (Pfr. Matthias)

Samstag, 14. September
18.30 Uhr	� Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Kempter)

Samstag, 21. September
18.30 Uhr	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Kempter)

Sonstige Veranstaltungen

Seniorennachmittag der katholischen Pfarreiengemeinschaft 
im Franziskus-Saal am Kurpark in Oberstaufen
Zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Dienstag, 17. Sep­
tember, ab 14.00 Uhr möchten wir Sie ganz herzlich zu Kaffee und 
Kuchen einladen. Außerdem haben wir mit Markus Gorbach, der als 
Rettungsassistent viel Erfahrung im Umgang mit Notfallsituationen 
mitbringt, einen Referenten zu Gast, der uns hilfreiche Tipps für Not­
fälle im Alltag geben wird. Wir freuen uns auf einen gemütlichen und 
informativen Nachmittag mit Ihnen. Die Telefonnummer für Personen, 
die abgeholt werden wollen: 08386/2886
Euer Seniorenkreisteam der Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul

Donnerstag, 19. September 2024
Tag der Haus- und Krankenkommunion der Kath. Kirchengemeinde 
„Verklärung Christi“ Steibis und „St. Peter und Paul“ Oberstaufen

Dienstag, 24. September 2024
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag im Café „Auwinkel“ 
Steibis am Dienstag, 24. September, um 14.00 Uhr

Gottesdienste der  
neuapostolischen Kirche

Samstag, 14. September
18.00 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde

Sonntag, 15. September
10.00 Uhr 	� Gottesdienst für Amtsträger aktiv und in Ruhe 

mit Ehepartner 
Bezirksapostel BTÜ aus Pforzheim-Brötzingen  
Übertragung nur in Kempten-Sankt-Mang

Mittwoch, 18. September
20.00 Uhr	� Gottesdienst in der Gemeinde

Sonntag, 22. September
09.30 Uhr 	�Gottesdienst in der Gemeinde 

(Rubinhochzeit Max und Ingrid Kapfer)

Mittwoch, 25. September
20.00 Uhr	� Gottesdienst in der Gemeinde

Unsere Gottesdienste sind öffentlich. Sie sind herzlich eingeladen.

Gottesdienste der evang.-luth. 
Kirchengemeinde

Sonntag, 15. September
09.00 Uhr	 Stiefenhofen (Pfarrer Waßmer)
10.00 Uhr	� Heilig-Geist-Kirche – Gottesdienst mit Einführung von 

Vikarin Kathrin Riedl, anschließend Kirchen-Café 
(Pfarrer Waßmer)

Sonntag, 22. September
10.00 Uhr	� Heilig-Geist-Kirche, Konzertgottesdienst mit Windwood 

(Gruppe Windwood)

Verkauf des kompletten Inventars
DES RESTAURANT LUCA’S IN OBERSTAUFEN IM MONDI RESORT

GASTROAUFLÖSUNG

MÖBEL
AUS

EDELSTAHL

DIVERSE
KLEINIGKEITEN ELEKTRISCHE

GERÄTE

Unser komplettes Inventar wird verkauft. Nichts ist älter als 1,5 Jahre und in sehr gutem
Zustand. Für viele Geräte besteht noch die Herstellergarantie!
Zum Beispiel: IOS-Kassensystem komplett mit Druckern, hochwertigen Geräten von
verschiedener Marken, Behältern aus Melamine und Edelstahl, Töpfen und Pfannen,
einem Grill, Tischdekorationen, Möbeln, Regale, Besteck, Pizzaofen mit Zubehör, Sonos
Lautsprechersystem, Geschirr und vielem mehr.

DIENSTAG, 15. OKTOBER 2024, 12–15 UHR
MALAS 8-16 – 87534 OBERSTAUFEN
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Ambulante Kranken- und Altenpflege
Verhinderungspflege, 24-Stunden-Rufbereitschaft, 
Familienpflege, fahrbarer Mittagstisch, Hausnotruf 
Beratung: Telefon 08323/998130

Tagespflege im „Färberhof“ in Immenstadt
Fahrdienst, Kostenloser Probetag, 
Kontakt: Tel.:  08323/9946070,  
Mail: tagespflege@asb-allgaeu.de

Caritas-Seniorenzentrum 
St. Elisabeth
Schloßstraße 28, Telefon 08386/93280

Wohn- und Pflegeheim, stationäre Pflege, 
Kurzzeit-, Urlaubs- und Verhinderungspflege, 
Essen auf Rädern, offener Mittagstisch

Sonstige soziale Dienste

Sozialstation der Caritas 
und der Diakonie
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Oberstaufen, Stützpunkt Immenstadt,  
Gartenweg 5, 87509 Immenstadt,  
Tel. 08323/51587 od. 08321/660120

Notfalldienste
Notfallbereitschaft

für Unfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte wählen Sie die zentrale Bereitschaftsdienstnummer 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

(siehe auch: http://www.notdienst-zahn.de)

für angegebene Zeiträume jeweils von 
10.00 bis 12.00 und von 18.00 bis 19.00 Uhr:

• �Samstag, 14. September und Sonntag, 15. September 
Dr. Hans Peter Roth (A), Kirchstr. 9, 87541 Bad Hindelang 
Tel.Nr.: 08324 / 2311

• �Samstag, 21. September und Sonntag, 22. September 
Dr. med. dent. Moritz Schipper (A), 
Hugo-von-Königsegg-Str. 18, 87534 Oberstaufen 
Tel.Nr.: 08386 / 3265053

• �Samstag, 28. September und Sonntag, 29. September 
Dr. med. dent. Sonja Flavia Beger (A), Hinang 71, 87527 Sonthofen 
Tel.Nr.: 08326 / 1487

Tag Datum Apotheke

Fr 13.09. LR

Sa 14.09. WH

So 15.09. LB

Mo 16.09. S

Di 17.09. LU

Mi 18.09. WP

Do 19.09. LS

Fr 20.09. HM

Tag Datum Apotheke

Sa 21.09. IS/LR

So 22.09. IA/WH

Mo 23.09. LB

Di 24.09. S

Mi 25.09. LU

Do 26.09 WP

Fr 27.09. LS

Sa 28.09. IG/HM

Apotheken-Notdienst

(siehe auch: http://lak-bayern.notdienst-portal.de)
Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am Folgetag um 8.00 Uhr.

S: �Staufner Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 4, Oberstaufen,  
Tel. 08386/4583

WH: Hummel’sche Apotheke, Hauptstr. 4, Weiler, Tel. 08387/1043
WP: Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Weiler, Tel. 08387/8383
LB: Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2a, Lindenberg, Tel. 08381/3404
LR: Raphael-Apotheke, Hauptstr. 41, Lindenberg, Tel. 08381/92200
LS: Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 6, Lindenberg, Tel. 08381/940087
LU: St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, Lindenberg, Tel. 08381/1452
IA: Alpen-Apotheke, Bahnhofstr. 36, Immenstadt, Tel. 08323/2677
IG: �Apotheke im Gesundheitszentrum, Im Stillen 4½, Immenstadt, 

Tel. 08323/8847
IR: Apotheke am Rathaus, Marienplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/6396
IS: Stadt-Apotheke, Kirchplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/8524
HM: Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 88178 Heimenkirch,
Tel. 08381/1469

Ministrantenausflug der Staufner Minis

Am Freitag, 30. August, haben 
wir uns vormittags am Bahnhof 
getroffen, um mit dem Linien­
bus nach Steibis zu fahren. Von 
dort liefen wir zur Talstation der 
Imbergbahn und fuhren hinauf 
zum Imberghaus. Anschließend 
machten wir eine Wanderung 
auf dem Mounteensweg. Hier 
gab es verschiedene Stationen 
mit Kugelbahnen und es galt 
einige Rätsel zu lösen. Es hat uns 
allen sehr viel Spaß gemacht! 
Nach der Wanderung kehrten 
wir im Imberghaus ein, wo 
wir mit leckeren Pommes und 
Getränken bewirtet wurden. Es 

folgte die Talfahrt. Es war für alle 
ein lustiger und erlebnisreicher 
Wandertag.
Hiermit möchten wir uns noch 
bei unserem Pfarrer Karl-Bert 
Matthias bedanken, dass er es 
uns immer wieder ermöglicht, 
dass wir unsere Ministrantenkas­
se für solch tollen Ausflüge mit 
Türsammlungen oder Apfelver­
kauf aus Pfarrers Garten aufbes­
sern können. Außerdem möchten 
wir uns bei der Imbergbahn für 
die kostenlose Berg- und Talfahrt 
und beim Imberghaus für die tol­
le Bewirtung und die kostenlosen 
Pommes bedanken.

In Oberstaufen
und Umgebung
ist Ihre persönliche
Ansprechpartnerin
Frau Margit Rothenhäusler
jederzeit für Sie erreichbar.

Trauergespräche und
Bestattungsvorsorge-
Beratung, auf Wunsch auch
gerne bei Ihnen zuhause.

Frommknecht
Bestattungen

Schloßstraße 15
87534 Oberstaufen

Telefon (08386) 961067
Mobil (0151) 59166266
info@bestattungen-
frommknecht.de



11

Lokales

Freitag, 13. September
08.30 Uhr	� Viehscheid Oberstaufen – 50 Jahre Staufner Viehscheid. 

Die Alphirten treffen mit dem Jungvieh ab 8.30 Uhr am 
Scheidplatz in Höfen ein. Musikalische Unterhaltung im 
Festzelt ab 9 Uhr mit der Musikkapelle Aach und der 
Blasmusik Oberstaufen. Die traditionelle Schellenverlosung 
findet um 14.30 Uhr statt. Ab 19.00 Uhr: Live-Musik und 
Stimmung mit der Gruppe VIELSAITER. Ein Shuttlebus 
verkehrt zwischen Bahnhof Oberstaufen und Scheidplatz

Samstag, 14. September
10.00 Uhr	� Flohmarkt auf dem Außengelände des Bio-Laden „Fair-

Wurzelt“ in Wengen 55, Oberstaufen. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt

Sonntag, 15. September
10.30 Uhr	� Weinfest der katholischen Pfarrgemeinde St. Peter und 

Paul am Franziskussaal. Festgottesdienst, zelebriert von 
Dekan Karl-Bert Matthias mit musikalischer Gestaltung 
von dem „SiLi-Chor“. Anschließend Mittagstisch mit 
Spießbraten, Gulasch, vegetarischer Lasagne und Käsesup­
pe. Nachmittags Cafeteria mit selbstgebackenen Kuchen 
im Saal. Feinste Weine mit Zwiebelkuchen und Käsebrot­
zeiten runden das kulinarische Angebot ab. Für musikali­
sche Unterhaltung über den gesamten Festverlauf hinweg 
ist gesorgt. Auch für Kinder gibt es ein kleines Programm

Dienstag, 17. September
18.30 Uhr	� Treffen des Chors der evangelischen Kirchengemeinde im 

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus für alle, die Lust am 
gemeinsamen Singen haben

20.00 Uhr	� PREMIERE: Bauerntheater 
„Ach, du fröhliche!“ Die 
Laienschauspielgrup­
pe der „Hochgratler“ 
bringt ein neues, heiteres 
Stück auf die Bühne des 
Kurhauses. Vorverkauf im 
Haus des Gastes, Restkar­
ten an der Abendkasse, Ticketpreis 10€

Mittwoch, 18. September
10.00 Uhr	� Füße und Geist – Wanderung mit literarischen Impulsen 

am Kapf. Wanderung mit Anregungen aus Gedichten, Ge­
beten und Geschichten. Dauer ca. 2,5 Stunden, Treffpunkt 
Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul

19.00 Uhr	� Vollmondfahrt am Hochgrat: Beobachten, wie die Sonne 
im Bodensee versinkt und der Vollmond über der Nagel­
fluhkette steht. Die Bahn fährt bis 21.00 Uhr. Nur bei guter 
Witterung

Donnerstag, 19. September
15.15 Uhr	� Schnupper-Waldbad in Buflings: „Entdecke die Kraft des 

Waldes“ mit Wald-Gesundheitstrainerin Beate Kratzer. 
Treffpunkt: Tourist-Info am Bahnhof, Anmeldung erforder­
lich, mit Gästekarte 7 €, ohne Gästekarte 10 €, Dauer: ca. 
2 Std

20.00 Uhr	� Bauerntheater „Ach, du fröhliche!“ Die Laienschauspiel­
gruppe der „Hochgratler“ bringt ein neues, heiteres Stück 
auf die Bühne des Kurhauses. Vorverkauf im Haus des 
Gastes, Restkarten an der Abendkasse, Ticketpreis 10 €

Freitag, 20. September
09.00 Uhr	� Viehscheid Thalkirchdorf. Es kommen ca. 750 Stück Vieh 

von den Thaler Alpen. Im Festzelt unterhält die Musikka­
pelle Thalkirchdorf. Um 15:00 Uhr findet die traditionelle 
Schellenverlosung statt. Live-Musik und Tanz ab 19.00 
Uhr mit SBS und Bockstark. Um 18.00 Uhr, 19.00 Uhr und 
20.00 Uhr verkehrt ein Shuttlebus vom Bahnhof Ober­
staufen zum Scheidplatz und um 22.30 Uhr, 00.30 Uhr 
und 2.00 Uhr zurück

Samstag, 21. September
10.00 Uhr 	� Kinderflohmarkt und Bilderausstellung des Malwettbe­

werbes bei der großen Eule in Wengen 55. Ein Fest mit 

Veranstaltungen

Flohmarkt, Tombola, Leckereien, Kinderschminken, Klang­
bildern u.v.m.

19.00 Uhr	� Zeltfest beim Thaler Viehscheid: Am zweiten Viehscheid-
Tag wird abends weiter gefeiert! Einlass ist ab 19.00 Uhr, 
Musik ab 20.00 Uhr mit Mader Musi & Saustoi Musi & 
Allgäu Feager am Festplatz im Thal

20.00 Uhr	� Konzert mit dem Duo „Wind­
Wood & Co.“ in der evangeli­
schen Heilig-Geist-Kirche. Geistli­
che Popmusik aus der Barockzeit 
steht auf dem Programm der 
Multi-Instrumentalisten Vanessa 
Feilen und Pianist und Panflöten­
virtuose Andreas Schuss. Eintritt frei

Sonntag, 22. September
10.00 Uhr	� Konzertgottesdienst „Und das alles aus Liebe“ mit dem 

Duo „WindWood & Co.“ in der evangelischen Heilig-Geist-
Kirche

10.00 Uhr	� Standkonzert der Musikkapelle Aach an der Kapelle am 
Dreiländerblick anlässlich des Kapellenfestes in Hagspiel. 
Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt und 
der Eintritt ist frei

20.00 Uhr	� Bauerntheater „Ach, du fröhliche!“ Die Laienschauspiel­
gruppe der „Hochgratler“ bringt ein neues, heiteres Stück 
auf die Bühne des Kurhauses. Vorverkauf im Haus des 
Gastes, Restkarten an der Abendkasse, Ticketpreis 10€

Montag, 23. September
10.30 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Workshop zum 

Thema „Fermentation“ in der Stube im Heimatmuseum 
Strumpfarhaus. Warum ist fermentiertes Gemüse eine pro­
biotische Vitaminbombe und wie stelle ich mir selbst ein 
Ferment her? Workshop mit Manuela Scholz vom Allgäuer 
Kräuterland e.V. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung 
unter oberstaufen.de/huimatwochen

16.30 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Workshop zum Thema 
„Räuchern“ in der Stube im Heimatmuseum Strumpfar­
haus. Aurelia bringt den Hintergrund und die Wirkung des 
Räucherns näher und lädt ein, es selbst auszuprobieren. 
Anmeldung unter oberstaufen.de/huimatwochen

Dienstag, 24. September
09.00 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Blumenkränze binden 

beim Blumenladen der Gärtnerei Stehle im Ortszentrum. 
9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr. 
Egal ob als Türkranz, für den Tisch oder als Kopfschmuck 
zum Dirndl: Binde selbst ein Schmuckstück aus frischen 
Blumen, bunten Blättern und herbstlichen Früchten. 
Materialkosten von 35 € sind vor Ort zu entrichten, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich

15.00 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Nelken-, Engel- und 
Blutwurz - Das Erkennen, Bestimmen und die Verkostung 
von Kräutern und Heilpflanzen steht bei der Wanderung 
im Mittelpunkt. Eine Kräuterwanderung mit Theo und 
anschließender Verkostung beim „Penninger Schnaps-
Kabinett Oberstaufen“. Anmeldung erforderlich

18.30 Uhr	� Treffen des Chors der evangelischen Kirchengemeinde im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus für alle, die Lust am 
gemeinsamen Singen haben

20.00 Uhr	� Bauerntheater „Ach, du fröhliche!“ Die Laienschauspiel­
gruppe der „Hochgratler“ bringt ein neues, heiteres Stück 
auf die Bühne des Kurhauses. Vorverkauf im Haus des 
Gastes, Restkarten an der Abendkasse, Ticketpreis 10 €

Mittwoch, 25. September
13.30 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Besichtigung der Alp-

Destille Hörmoos. Kräftige Bergkräuter werden schonend 
von Hand nach Mond und Sonnenstand zu Elixieren verar­
beitet. Edelbrandsommelier Michael Schneider erklärt die 
Herstellung von Enzian, Allgäu Gin, Absinth, Meisterwurz, 
Latschengeist, Vogelbeerbrand und Kräuterelixieren. Mit 
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Verkostung. Teilnahme 6 € pro Person, vor Ort zu entrich­
ten 

19.00 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Standkonzert der 
Musikkapelle Aach an der Wirtschaft „Beim Strumpfar“. 
Wir freuen uns auf ein abendliches Konzert mit wunderba­
ren musikalischen Klängen der Musiker unseres kleinsten 
Ortsteils Aach. Der Eintritt ist frei

Donnerstag, 26. September
09.00 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Blumenkränze binden 

beim Blumenladen der Gärtnerei Stehle im Ortszentrum. 
9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr. 
Egal ob als Türkranz, für den Tisch oder als Kopfschmuck 
zum Dirndl: Binde selbst ein Schmuckstück aus frischen 
Blumen, bunten Blättern und herbstlichen Früchten. 
Materialkosten von 35 € sind vor Ort zu entrichten, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich

10.30 Uhr	� Kirchenführung St. Peter und Paul, Treffpunkt an der Vor­
halle der Kirche

15.15 Uhr	� Waldbaden-Special im Rahmen der Oberstaufener 
HUIMATWOCHEN: Waldbaden trifft Kneipp. Eintauchen 
in das grüne Meer des Waldes und in die Kneipp‘sche 
Wassertherapie – beim Waldbaden-Special. Anmeldung 
erforderlich

19.00 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Konzert der IG Alphorn­
gruppe Oberallgäu am Pavillon im Oberstaufen PARK. Alp­
hornspieler aus der Region laden ein, dem großen „Chor“ 
zu lauschen, zu verweilen und den Abend musikalisch 
ausklingen zu lassen. Der Eintritt ist frei. Nur bei trockener 
Witterung

20.00 Uhr	� Bauerntheater „Ach, du fröhliche!“ Die Laienschauspiel­
gruppe der „Hochgratler“ bringt ein neues, heiteres Stück 
auf die Bühne des Kurhauses. Vorverkauf im Haus des 
Gastes, Restkarten an der Abendkasse, Ticketpreis 10€

20.00 Uhr	� Kapellenweg by night. Besuchen Sie die Kirchen und 
Kapellen in Oberstaufen und erleben sie im Übergang vom 
Tag zur Nacht. Treffpunkt an der evangelischen Heilig-
Geist-Kirche

Freitag, 27. September
10.00 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Dirndl- und Lederho­

senfreitag bei Trachten Strele. Wer in Tracht vorbeikommt, 
erhält eine kleine erfrischende Überraschung und kann 
an einer Verlosung teilnehmen. Außerdem steht ein alter 
Eicher vor dem Geschäft bereit, damit Ihr Euch in schicker 
Tracht fotografieren könnt und so eine kleine Erinnerung 
mit nach Hause nehmt

11.30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst unter freiem Himmel am 
Hündle-Gipfelkreuz. Auffahrt mit der Hündle-Bahn mög­
lich, Spaziergang ca. 20 Minuten von der Bergstation bis 
zum Gipfel. Nur bei guter Witterung

17.00 Uhr	� Oberstaufener HUIMATWOCHEN: Auftritt der Volkstanz­
gruppe am Kirchplatz beim Hotel Adler. Die Mitglieder der 
Volkstanzgruppe präsentieren stolz die kulturelle Vielfalt 
und den Geist unserer Region. Die farbenfrohen Trachten 
und lebendigen Choreografien spiegeln die kulturelle 
Identität von Oberstaufen wider. Genieße einen Abend 
voller traditioneller Tänze und Musik. Nur bei trockener 
Witterung, der Eintritt ist frei

19.30 Uhr	� FreitagsKino im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus. 
Gemütlicher Filmeabend, gezeigt wird ein italienischer 
Kinofilm aus dem Jahr 2024. Voranmeldung erforderlich 
unter Tel. 08386/355 oder pfarramt.oberstaufen@elkb.de

20.00 Uhr	� Berglerabschied in Steibis: Nach dem Viehscheid folgt der 
Abschied der Bergler und Älpler - abseits vom Trubel des 
Alpabtriebs. Herzlich eingeladen sind Einheimische und 
Gäste gleichermaßen. Neben der musikalischen Gestaltung 
mit Auftritten der Plattlergruppe findet die sogenannte 
Bartprämierung statt. Der Eintritt ist frei, Veranstalter ist 
der Staufner Viehscheid-Ausschuss

Samstag, 28. September
15.00 Uhr	� KinderKino im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus. Für 

Kinder von 6 bis 12 Jahren. Voranmeldung erforderlich 
unter Tel. 08386/355 oder pfarramt.oberstaufen@elkb.de

Wöchentliches Programmangebot
Montag:
10.00 Uhr	� Bauernhofführung – den Schädlerhof in Buflings entde­

cken
10.00 Uhr	� „Wünsch-Dir-Was“ - die individuelle Entdecker-Tour mit 

Wanderführer Theo. Dauer 1 – 1,5 Std
13.30 Uhr	� „Griass Eich“ – Willkommensrunde mit Theo durch Ober­

staufen
15.00 Uhr	� Gästebegrüßung in der Hochgratstube der Nagelfluh­

lounge im Kurhaus

Dienstag:
10.15 Uhr	� Schnupper-Waldbad in Buflings: „Entdecke die Kraft des 

Waldes“ mit Wald-Gesundheitstrainerin Beate Kratzer. 
Treffpunkt: Tourist-Info am Bahnhof, Anmeldung erforder­
lich, mit Gästekarte 7 €, ohne Gästekarte 10 €, Dauer: ca. 
2 Std

Mittwoch:
10.00 Uhr	� „Auf Kräutersuche“ – eine kurze Wanderung mit Wander­

führer Theo
15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 16.00 bis 18.00 
Uhr möglich

14.00 Uhr	� Bauernhausmuseum „Huimatle“ in Knechtenhofen – ge­
öffnet bis 16 Uhr

Donnerstag: 
08.30 Uhr	� Treffen der „Babyrocker“ im Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindehaus. Dauer 1 Stunde. Infos und Anmeldung 
unter Babyrocker@mail.de oder im Evang.-Pfarramt unter 
08386/355. Leitung: Angela Hunold und Jana Miranda.

10.00 Uhr	� Geheimnisse der Heilpflanzen und Wildblumen – eine 
Halbtageswanderung mit Wanderführer Theo. 
Dauer ca. 3 Std

Freitag:
08.00 Uhr	� Wochen- und Bauernmarkt am Marienplatz, mit frischen 

Waren wie Obst, Gemüse, Feinkost und Blumen
10.00 Uhr	� Lieblingsplätze des Wanderführers: Ein Spaziergang zu den 

schönen und versteckten Plätzen im Ort. Dauer ca. 1 Std
15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöff­

net. Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 16.00 bis 
18.00 Uhr möglich

Samstag:
10.00 Uhr	� „Theo plaudert aus dem Nähkästchen“ – Ein Spaziergang 

durch Oberstaufen mit Anekdoten, Geschichten und Tradi­
tionen. Dauer 1 – 1,5 Std

Sonntag:
10.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 12.00 Uhr geöff­

net. Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 11.00 bis 
13.00 Uhr möglich

10.00 Uhr	� Bauernhausmuseum „Huimatle“ in Knechtenhofen – ge­
öffnet bis 12.00 Uhr

Alle Termine, Infos und Tickets unter oberstaufen.de/events

Wärme-, Kälte-, Schallschutz-Isolierungen • Flachdach • Balkone
Terrassen • Nasszellen • Isolierungen und Abdichtungen

Dauner GmbH
Heinrich-Nicolaus-Str. 15a
87480 Weitnau-Seltmans

Tel. 08375 / 92 94 040
www.dauner.isolierungen.de
Mail: info@dauner-isolierungen.de

Wir sanieren Ihre Balkone und Terrassen
komplett mit Plattenbelag
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Infos vom FairWurzelt- und 
Regionalforum-Team

Der Verein Allgäuer Regionalfo­
rum e.V. lädt zum Flohmarkt 
am 14. September 2024 von 
10.00 bis 14.00 Uhr auf dem 
Außengelände des Bio-Laden 
„Fairwurzelt“, Wengen 55, 
Oberstaufen (ehemals Miniwel­
ten) ein.
Für´s leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf einen 
gelungenen Tag mit Euch.
Wir sind auf der Suche nach 
fantasievollen Bildern zum The­
ma: FairWurzelt und laden alle 
Kids im Alter von 3 bis 18 Jah­
ren ein, mitzumachen. Am 21. 
September 2024 ab 10.00 Uhr 
veranstalten wir bei der großen 
Eule in Wengen 55, ein Fest mit 
Flohmarkt, Tombola, Leckereien, 
Kinderschminken, Klangbildern 
u.v.m. Dort werden dann die 
Bilder der Gewinner ausgestellt 
und prämiert. Es gibt tolle Preise 
zu gewinnen!!!
Dein Bild kannst du bis zum 19. 
September 2024 im Bio-Markt 
FairWurzelt persönlich abgeben 
oder uns zuschicken an: Allgäu-
er Regionalforum, Wen-
gen 55, 87534 Oberstaufen
Wenn du außerdem oder nur 

beim Flohmarkt mitmachen 
möchtest, melde dich kostenlos 
bei Nora an unter: norafunke@
yahoo.de
Wir freuen uns auf deine Bilder
Einladung zu unserem nächs-
ten Mitglieder-Treff
Am Samstag, 14. Septem-
ber 2024 findet von 10.00 – 
13.00 Uhr wieder ein Mitglieder­
treff in unserem Vereinsladen 
„Fairwurzelt“, Wengen 
55 statt. Hierzu möchten wir alle 
Mitglieder aber auch Interessierte 
herzlich einladen.
Wir freuen uns schon auf einen 
gemütlichen Vormittag mit euch. 
Unser Vereinsladen ist jetzt wie­
der wie gewohnt
Dienstag von 09.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag von 
09.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 13:00 Uhr 
offen und ihr könnt auch gerne 
in dieser Zeit vorbeischauen. 

Sicher durch den Vereinssteuerrechts-
Dschungel

Der Vortrag mit Rechtsanwalt 
Stefan Meyer vermittelt ausführ­
lich, worauf man beim Vereins­
steuerrecht achten muss, damit 
z. B. die Gemeinnützigkeit nicht 
gefährdet ist, die Einnahmen 
oder Ausgaben in den richtigen 
Tätigkeitsbereich verbucht oder 
wie Spendenbescheinigungen 
richtig ausstellt werden. Folgende 
Themen werden besprochen: Die 
vier Tätigkeitsbereiche des Ver­
eins, Mitgliedsbeiträge und Spen­
den, Sponsoring und Werbung, 
Vereinsveranstaltungen/Kurse, 

Konzertauftritte, Vereinsfeste, 
Reisen, Übungsleiterfreibetrag, 
Ehrenamtspauschale, Haftungs­
risiken. Fragen zu den Themen 
sind sehr willkommen. Der ca. 
dreistündige Vortrag findet am 
9. Oktober 2024 um 18.30 Uhr 
im Kurhaus Fiskina in Fischen 
statt. Weitere Infos und Anmel­
dung bis 4. Oktober 2024 unter 
www.vereinsfuchs-oa.de 

Einladung zur Fähnrichswahl 
am 14. September 2024

Traditionell am „Viehscheid-
Samstag“ – dieses Jahr am 14. 
September – wählen die ledigen 
Burschen des Marktes Ober­
staufen aus ihren Reihen den 
Fähnrich und die Fahnensektion 
für das Sektionsjahr 2024/25. 
Auch das Trommlercorps wird 
an diesem Abend berufen. Die 
Wahl beginnt um 20.00 Uhr 
im unteren Saal des Pfarrheims 
(ehemals Kaplanhaus neben der 
Kirche). Eingeladen und wahlbe­
rechtigt sind alle ledigen Staufner 
Burschen ab 16 Jahren, die sich 
dem Fasnatziestag und dem da­
zugehörigen jahrhunderte altem 

Brauchtum verbunden fühlen. 
Ebenso herzlich eingeladen sind 
alle Altfähnriche und Altchar­
gierten.
Vorankündigung
Die diesjährige Generalversamm­
lung des Förderverein Staufner 
Fasnatziestag 1635 e.V. findet 
am Donnerstag, den 10. Oktober 
2024, um 20.00 Uhr im Hotel 
Adler statt. Weitere Informatio­
nen folgen im nächsten Mittei­
lungsblatt. 
Staufner, lond it luck! 
Fähnrich Andreas Feuerstein im 
Namen der gesamten Fahnensek­
tion Oberstaufen

Aus dem Thaler Treff

Donnerstag, 19. September, um 
8.30 Uhr gemeinsames Früh­
stück/Brunch. Jedermann ist 
Wilkommen!

Mittwoch, 25. September, um 
18.00 Uhr. BOCCIA-ABEND – wir 
lassen die Kugeln rollen. Nur bei 
guter Witterung.

WohnenWohnen
ganzganz
andersanders

- Architektur

- Bauplanungen

- Raumkonzepte

- Umbau & Sanierung

- Innenausbau

- Gesundes Wohnen

- Massivholzmöbel

- Bad

- Schlafsysteme

- Kochen

- Handwerk

- Ferienwohnungen

eine Marke der Demmler KG

Schreinerei Demmler KGSchreinerei Demmler KG - 87634 Obergünzburg-Willofs

Zweigstelle Oberstaufen - Hugo-von-Königsegg-Str. 6
www.schreinerei-demmler.de - 08306 603

PRAXIS FÜR SHIATSU-ENERGIEARBEIT
WIRBELSÄULENBEGRADIGUNG
AROMAÖLMASSAGEN UND SEMINARRAUM
Anmeldung und Info:
Silke Langhammer · Tel. 0151/54854740
Mail: info@shiatsu-touch-massage.de
Ort: 87534 Thalkirchdorf · Alte Schulstraße 1

HERBST-PILATES
im September 3 Montage ab 16.9. von 18 – 19 Uhr
im Oktober 4 Montage ab 7.10. von 18 – 19 Uhr

Raum für Harmonie · 87534 Thalkirchdorf
www.raumfuerharmonie.de · www.shiatsu-touch-massage.de

Klaus Braun
01 70/4321964

Kanalreinigung, Gruben-,
Fettabscheiderleerung

www.holzbau-mohr.de

HOLZBAU

SEIT 1920

Dein Partner
im Allgäu
für individuelle
Holzbauten
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Stellenmarkt

Achtung, weitersagen

Die Spannung steigt. Nicht nur 
bei uns vom Staufner Theater, 
auch Ihr dürft gespannt sein. Am 
Dienstag, den 17. September 
2024, steht die Premiere unseres 
Neuen Stückes „Ach, du fröhli­
che!“ an. Der letzte Feinschliff 
erfolgt, letzte Details sind zu 
klären. Wir freuen uns, wenn es 
jetzt endlich losgeht, mit hoffent­
lich vielen Besuchern im Kurhaus. 
Karten gibt es seit 3. September 

in der OTM (Haus des Gastes) 
oder an der Abendkasse. Einlass 
ist immer um 19.00 Uhr – und 
um 20.00 Uhr geht’s dann los. 
Außerdem spielen wir noch am 
19. September, 22. September, 
24, September, 26. September, 
28. September, 1. Oktober und 
am 2. Oktober 2024. 
Also weitersagen, es ist bald 
soweit.
Euer Staufner Theater.

Neues vom Gartenbau- & Imkerverein

Wir möchten uns recht herzlich 
bei Thomas Held von der Spar­
kasse Oberstaufen für die Über­
gabe einer großzügigen Spende 
von 200 Euro für den neuen 
Lehrbienenstand in Thalkirchdorf 
bedanken. Über das Jahr konnten 
wir dort vier neue Probeimker 
ausbilden.
Am Freitag, den 20. Septem­
ber 2024, treffen wir uns zum 
nächsten Gärtner-& Imkerhock 
um 20.00 Uhr in der Traube Thal­
kirchdorf. Alle Interessierte sind 
herzlich eingeladen. 
Ausblick: Am 27. September 
2024 um 20.00 Uhr findet im 

katholischen Pfarrheim, gegen­
über der katholischen Kirche, in 
Oberstaufen ein aktiver Vortrag 
zum Thema „Herstellung von 
Gesichtscreme und Engelwurz­
balsam“ mit Andrea Funk statt. 
Alle Mitglieder und Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Um die 
benötigten Materialien zu Ver­
fügung stellen zu können, bitten 
wir um eine Anmeldung über 
den Anmeldelink auf unserer 
Homepage: www.imker-ober­
staufen.de oder telefonisch bei 
Toni Schmid, 0176/20344050. 
Über eine rege Teilnahme wür­
den wir uns sehr freuen.

WIR SIND ES AUCH
SEI WIE DU BIST

Tobias Reuthebuch
Restaurantleiter

T E
A M

Bewirb dich jetzt bei uns als:

• Chef de Rang
(m/w/d)

• Getränkebuffetier
(m/w/d)

#bergkristallspirit

SEBASTIAN LINGG
Junior-Gastgeber

TEXT ME

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG
Familie Lingg | Willis 8, 87534 Oberstaufen
Bewerbungen an team@bergkristall.de
oder online unter bergkristall.de/karriere-jobs

Privatpraxis
Andrea Höcherl

TAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜR
am 20. und 21. September, jeweils von 9 – 13 Uhr

mit Eröffnungsangeboten und Verlosungmit Eröffnungsangeboten und Verlosung

Physiotherapie Naturheilverfahren
Wellness-Behandlungen Trauerbegleitung

Lindauer Straße 3 · Oberstaufen · Tel. 0151 15557766

www.privatpraxis-hoecherl.de
info@privatpraxis-hoecherl.de
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Besuch der Gemeindemitarbeiter

Sehr gefreut hat sich der Heimat­
dienst Oberstaufen e.V. über den 
Besuch der Gemeindemitarbeiter 
von Oberstaufen die bei ihrem 
Aktionstag das Heimatmuseum 
beim Strumpfar sowie die Fidelis 
Bentele Ausstellung besichtigt 
haben. Georg Wagner 1. Vor­
stand (Bild Mitte) Erzählte bei sei­
ner Führung durch das Museum 
interessantes und spannendes 
über die Staufner Vergangenheit.

Das Heimatmuseum beim 
Strumpfar ist Mittwoch und 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
und Sonntags von 10.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. Die Fidelis 
Bentele Ausstellung ist eben­
falls Mittwoch und Freitag von 
16.00 bis 18.00 Uhr und Sonn­
tags von 11.00 bis 13.00 Uhr 
geöffnet.
Über euren Besuch freut sich der 
Heimatdienst Oberstaufen. 

Neues aus dem Familienzentrum

Offener Frühstückstreff: Di., Do., 
und Fr. ab 9.00 Uhr
Secondhandtreff Löwenzahn: 
Mo., Mi., Do. und Fr. 9.00- 
12.00, Di. 9.00- 15.00 Uhr, Sa. 
10.00- 12.00 Uhr
Kindernest: Mo., Di. und Fr. 
08.00 bis 12.00 Uhr, Schnupper­
anfragen bei uns im Büro
Babytreff: Mi.: 9.30 bis 
11.30 Uhr, Info bei Lucia unter: 
0176/31640192 oder bei Franzis­
ka unter: 0171/8944667
Zwergerltreff: Do.: 9.30 bis 
11.30 Uhr, Info bei Anne unter: 
0170/1889599
FamZ- Tanz: zu den gewohnten 
Zeiten, Info bei Silvia unter: 
0178/8784343
Musik- Gym: Do. 10.00 bis 
11.00 Uhr im Dietrich-Bonhoef­
fer-Haus, Info bei Angelika: 
0160/3760040
Englischtreff: Montag ab 
17.00 Uhr
Spanischtreff: Mittwoch ab 

18.00 Uhr
Seniorentreff: Dienstag ab 
14.30 Uhr
Taekwondo für Kinder und 
Erwachsene: Mittwoch ab 
16.45 Uhr, Info bei Carsten: 
0175/3672881
Spieletreff: Donnerstag ab 
14.30 Uhr
Jugendtreff: geschlossen
Fahrdienst: Anfragen zu unseren 
Bürozeiten unter famz-ober­
staufen@web.de oder telefonisch 
unter: 08386/326190, zu unseren 
offenen Seniorentreffs können 
Sie sich mit unserem Vereinsauto 
abholen lassen, auch hierfür bitte 
bei uns im Büro melden!
Koordination Nachbarschafts­
hilfe: Mo., Di., Mi., Do., Fr. 
9.00 bis 11.00 Uhr, Di. 12.30 bis 
14.30 Uhr
Am 13. September bleibt das 
Familienzentrum geschlossen.
Wir wünschen allen einen 
schönen Viehscheid.

Am 14. August unternahmen einige Mamas unseres Baby- und Zwer-
gerltreffs mit ihren Kindern einen gemeinsamen Ausflug ins Tierpara-
dies nach Burgberg. An einem wunderschönen Sommertag hatten die 
Kleinen und Großen sehr viel Freude im Streichelzoo. Anschließend 
wurde noch zusammen eingekehrt. Wöchentlich treffen sich mitt-
wochs die Kleinsten in unserer Krabbelgruppe „Babytreff“ und die 
etwas größeren Kinder donnerstags im „Zwergerltreff“. Gerne finden 
unsere Treffen bei schönem Wetter draußen statt. Aber auch sonst 
haben die Kinder in unserem schönen neuen Bewegungsraum im 
Familienzentrum eine wunderbare Möglichkeit zum Spielen und To-
ben, während die Eltern sich in gemütlicher Runde bei einem kleinen 
Frühstück austauschen können.

Erinnerung zum diesjährigen Ausflug der 
Staufner Bäuerinnen & Landfrauen am 
Dienstag, 24. September 2024

Liebe Bäuerinnen & Landfrau­
en, bereits im vorletzten Blättle 
haben wir die Einladung zum 
diesjährigen Ausflug veröffent­
licht. Wir haben bereits viele 
Anmeldungen, möchten euch 
aber gerne auch nochmals daran 
erinnern und hoffen auf weitere 
Teilnehmer.
>> Bitte beachtet, dass wir nun 
einen anderen Startpunkt haben. 
Und zwar werden wir uns um 
8.30 Uhr am Parkplatz des Skilif­
tes Thalkirchdorf treffen. << 
Hier können wir die Autos parken 
und werden dann mit dem Bus 
nach Garmisch-Partenkirchen 
zur Trachtenschneiderei Gras­
egger fahren. Freut euch auf ein 

gemeinsames Frühstück, Mittag­
essen, eine Führung durch die 
gesamte Manufaktur der Firma 
Grasegger sowie genügend Zeit 
zum Stöbern und Einkaufen im 
wunderschönen Ladengeschäft. 
Mit einem gemeinsamen Abend­
essen lassen wir den Tag ausklin­
gen. Rückkehr wird voraussicht­
lich gegen 20.00 Uhr sein. Wir 
hoffen sehr, dass dieser Termin 
trotz Schule und Kindergarten für 
Euch alle möglich ist. Anmelden 
könnt ihr Euch bei Laura Denz 
(Tel. 0151/40076746) oder Sonja 
Stöhr (Tel. 08386/962672).
Bis bald zum Ausflug, Eure Vor­
standschaft Laura, Sonja, Agnes 
& Eva.
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Aus dem Thaler Backhaus

Wir backen Thaler Laib, Bio-Voll­
kornbrot und Hefezöpfe mit/ohne 
Rosinen am Freitag, den 13. 
September 2024 und Samstag, 
der 28. September 2024 (Ab­
holung zw. 12.30/13.00 Uhr). Die 
Bestell-Liste hängt am Backhaus 
aus – dort bitte eintragen oder 
melde Dich über Facebook „Tha­
ler Backhaus“
Das für dieses Jahr letzte 

Standkonzert der Musikkapelle 
Thalkirchdorf fand Ende August 
am Thaler Backhaus statt. Zahl­
reiche Besucher konnten einen 
herrlichen Sommerabend bei bes­
ter musikalischer Unterhaltung 
genießen. Das Team vom Thaler 
Backhaus bedankt sich bei allen 
Einheimischen und Gästen und 
insbesondere bei der Musikkapel­
le Thalkirchdorf.

Einladung zum Berglerabschied

Am Freitag, den 27. Septem­
ber 2024, um 20.00 Uhr in der 
Festhalle in Steibis mit Bartprä­
mierung,
Schellenverlosung für alle Hirten 
(Einzugsgebiet Ehrenschwanger 
Tal, Falken und Imberg), Steibin­
ger Plattler und den Steibinger 

Jodlern.
Zur Unterhaltung und Tanz spielt 
das „Trio Querspurig“. Eintritt 
freiEinheimische und Gäste sind 
herzlich eingeladen!
Auf Ihr Kommen freut sich der 
Viehscheid-Ausschuss.
*Änderungen vorbehalten 

Frühschoppen der Blasmusik 
Oberstaufen bei den Huimatwochen

Zum letzten Frühschoppen der 
Saison und im Rahmen der 
Oberstaufner Huimatwochen 
laden wir Euch recht herzlich ein.
Am Sonntag, den 29. Sep-
tember 2024, um 10.30 Uhr 
im Staufen PARK am Musik-
Pavillon.
Kommt vorbei und genießt ein 

abwechslungsreiches Programm. 
Für das Kulinarische sorgt die 
Nagelfluhlounge mit einem 
Weißwurstfrühstück (findet nur 
bei guter Witterung statt).
Wir sagen zum Ende der Saison 
Vergelt’s Gott fürs Zualose und 
Vorbeikomme.
Eure Staufner Blasmusik 

SO
M
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www.breitachklamm.com

Anzeigenwerbung  
rechnet sich.
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TSV 1862 Oberstaufen e.V.

Hochgratlauf-Rückblick
Eine gelungene Veranstal­
tung war wieder der der 46. 
Hochgrat-Berglauf in Ober­
staufen-Steibis. Diesmal gab es 
Überraschungssieger, die kaum 
jemand auf dem Zettel hatte. 
Der 33-jährige Simon Nuber (SG 
Niederwangen) siegte knapp in 
35:59 Minuten mit 7 Sekunden 
Vorsprung vor dem Gewin­
ner der beiden Vorjahre, Luca 
Hilbert (SV Oberreute). In einem 
spannenden Schlussspurt hatte 
Nuber, der den Hochgratlauf 
erstmals gewann, die größeren 
Kraftreserven. Dritter wurde Finn 
Hösch/München – Team Dynafit) 
in 36:21 Minuten. Erwähnens­
wert ist hier das „Comeback“ 
des fünfmaligen Siegers der 
Jahre 2003 bis 2009 vom TSV 
Buchenberg, der in einer Zeit von 
38:30 Minuten den 6. Gesamt­
platz und in der AK 50 den 
1. Platz errang und seine Klasse 
aufblitzen ließ.
Bei den Damen war Natalie Rauh 
(TV Kempten) in 44:23 Minuten 
nicht zu schlagen und distan­
zierte Ronja Abel (SV Oberreute) 
um 1:24 Minuten und die Dritte, 
Susi Reichert (Allgäu Outlet 
Raceteam), um 4:26 Minuten. 
Auch Rauh siegte erstmals beim 
Hochgratlauf.
Die gemischte Mannschaftswer­
tung gewann der SV Oberreute 
1 (L. Hilbert, J. Milz, Chr. Hug) 
deutlich mit 10:54 Minuten 
Vorsprung vor der SG Nieder­
wangen 1 (S. Nuber, P. Nuber, 
F. Felder) und dem TV Kemp­
ten 1 (S. Dell’Avanzo, N. Rauh, T. 
Feneberg).
Erfreulicherweise wird der 
Berglauf auch wieder bei Läufer 
zwischen 18 und 35 beliebt, und 
auch eine größere Anzahl von 

Staufnern und „Ex-Staufnern“ 
war am Start. Es bleibt zu hoffen, 
dass hier in den kommenden 
Jahren dieser Trend anhält und der 
Berglauf weiter eine Zukunft hat. 
Dies ist sicherlich auch eine Folge 
davon, dass wieder mehr junge 
Menschen Spaß an der Freizeit in 
den Bergen finden und sich der 
Herausforderung des Berglaufes 
stellen. Am Hochgrat ist eine sechs 
Kilometer lange Strecke mit einer 
Höhendifferenz von 850 m zu 
bewältigen, auf der es eigentlich 
nur ein kurzes Flachstück zum 
„Erholen“ gibt. Ansonsten geht es 
immer nur bergauf. Der Hochgrat-
Berglauf konnte vom veranstal­
tenden TSV 1862 Oberstaufen 
zum 46. Mal durchgeführt werden 
und gehört zu den Klassikern der 
Bergläufe. Diesmal waren 169 Teil­
nehmerinnen und Teilnehmer am 
Start. Auch fanden hier bereits 
Bayerische, Schwäbische und 
Deutsche Meisterschaften statt. 
Der Fabel-Streckenrekord des 
mehrmaligen Berglauf-Weltmeis­
ters Jonathan Wyatt (NZL) aus 
dem Jahre 2002 mit 29:37 Min. 
wird wohl ebenso noch einige Zeit 
Bestand haben, wie der 30 Jahre 
alte Streckenrekord der ehemali­
gen Langläuferin und Laufsportle­
rin Susi Riermeier-Saller (München) 
mit 37:56 bei den Frauen.
Bei Nachwuchs-Berglauf 
stellten sich erfreulicherweise 
43 Mädchen und Jungen der 
550 Meter langen Strecke vom 
Staufner Haus zur Bergstation 
und überwanden dabei 74 Hö­
henmeter. Davon waren allen 
18 Jugendliche aus Oberstaufen. 
Schnellstes Mädchen war Martha 
Wörner (VfB LC Friedrichshafen / 
U16) in 3:29 Minten vor Carlotta 
Helberg (SC Immenstadt – U14) 
in 3:37 Minuten und Sophie 

Haisermann (TV Lindenberg – 
U12) in 3:40 Minuten. Bei den 
Buben siegte Jonathan Hehle von 
gastgebenden TSV Oberstaufen 
(U16) in 2:54 Minuten vor den 
beiden Läufern Hugo Kremmler 
(U16 – 3:17 Minuten) und Leon 
Kaiser (U16 – 3:22 Minuten) vom 
SBC Lindau.
Der TSV bedankt sich bei allen 
Helfern und Sponsoren, allen 
voran der Hochgratbahn, ohne 
die der Berglauf nicht möglich 
wäre, sowie der Marktgemeinde 
samt Bauhof und der OTM für 
die tatkräftige Unterstützung.
Alle Ergebnisse, auch der Nach­
wuchsläufe, unter 
www.hochgratlauf.de
 
Fußball
Für die Staufner Fußballer gab 
es zuletzt zwei Niederlagen. Auf 
das 2:4 beim TSV Kottern II (Tore: 
Felix Heim, Eigentor) folgte eine 
2:3-Niederlage gegen den TSV 
Obergünzburg (Tore: 2x Alexan­
der Fink). Das war gleichzeitig 
die erste Heimniederlage in 

einem Ligaspiel seit April 2022. 
Damit steht die Mannschaft um 
das Trainerteam Alexander und 
Manuel Hartmann nach fünf 
Spieltagen mit sechs Punkten 
und 18:13 Toren auf Platz elf in 
der Kreisliga Süd.
Die nächsten Spiele: BSK Olympia 
Neugablonz – TSV Oberstau­
fen (Sonntag, 15. September, 
15 Uhr), TSV Oberstaufen – TSV 
Oberbeuren (Mittwoch, 18. 
September, 19 Uhr), TSV Ober­
staufen – TSV Buching/Trauchgau 
(Sonntag, 22. September, 15 Uhr)
Die zweite Mannschaft unter­
lag in der A-Klasse 6 nach dem 
spielfreien Wochenende zuhause 
gegen Türk Gücü Füssen mit 
1:2 (Tor: Noah Denz).
Die nächsten Spiele: BSK Olympia 
Neugablonz II – TSV Oberstau­
fen II (Sonntag, 15. September, 
17.15 Uhr), TSV Oberstaufen II – 
TSV Oberbeuren II (Dienstag, 17. 
September, 19 Uhr), TSV Ober­
staufen II – TSV Buching/Trauch­
gau II (Sonntag, 22. September, 
12.45 Uhr).

169 Teilnehmer beim Hauptlauf und viele Schaulustige an der Strecke 
– der Hochgratlauf war wieder ein Erfolg.� Foto: Maximilian Rist

Ortsgruppe Oberstaufen der DAV-Sektion 
Oberstaufen-Lindenberg

Bergwandergruppe
Sonntag, 22. September: 
Bergtour Grünhorn (2039 m) 
Kleinwalsertal. 800 Hm 4,5 Std., 
mittelschwer. Mit ÖPNV. Elfriede 
Schrade 08386/960666
Donnerstag, 03. Oktober: 
Bergtour Kanisfluh (2044 m) 
Bregenzer Wald. 600 Hm, 
3,5 Std., mittelschwer. morgens 
Steinböcke suchen! Heiko Blunck 
0176/41504187
Sonntag, 13. Oktober: Bergtour 
Aggenstein (1986 m), Tannhei­
mer Tal. 820 Hm, 5 – 6 Std., 

mittelschwer: Heiko Blunck 
0176/41504187
Seniorengruppe
Donnerstag, 19. September: 
Wanderung Senkeleskopf 
(bei Seeg) 1047 m. 350 Hm, 
4 Std., leicht. Elfriede Schrade 
08386/960666

Tourengruppe
Samstag. 21.September bis 
Sonntag, 22. September: MTB 
Nauders 3 Länder Enduro. 
1500 Hm, tägl. 7 Std., schwer. 
Kevin Krumholz 01520/9110778
Sonntag, 22. September bis 
Dienstag, 24. September: Berg­
tour vom Arlberg übers Lechtal 
ins Allgäu. 1500 – 2000 Hm tägl., 
7 bis 8 Std., Mit ÖPNV. Matthias 
Ihler 0160/93495699
Dienstag, 24. September bis Frei­
tag, 27. September: Kletterkurs 
für Anfänger in der Kletterhal­
le Seltmanns. Irmgard Röhrle 
08387/7139952
Donnerstag, 03. Oktober bis 

Sonntag, 6. Oktober: Klettern 
in Finale Ligure (Italien). Schwie­
rigkeit IV bis VII, für jedermann, 
mittelschwer. Martin Dorner 
08387/3000
Gesamtsektion Oberstaufen-
Lindenberg
Voraussetzung für die Teilnahme 
an sportlichen Veranstaltungen 
unserer Gruppen ist die Mitglied­
schaft im DAV. Ausrüstungsge­
genstände und Karten können in 
der Geschäftsstelle ausgeliehen 
werden, donnerstags von 
17.00 bis 19.00 Uhr, Max-
Ostheimer-Straße 4, Tel.: 
08386/961888.
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Unser neues Sonnensegel

Seit geraumer Zeit hat unser 
Kindergarten ein Problem mit 
dem Sonnenschutz. Da wir dieses 
Problem nun angehen wollten, 
war die beste Lösung für dieses 
Problem, ein großes Sonnensegel 
für den Außenbereich.
In Zusammenarbeit mit der Ge­
meinde und dem Bauhof, konnte 
hier ein passendes Modell gefun­
den und eingebaut werden.
Zunächst wurde das Fundament 
und die Elektronik vom Bauhof 
gelegt. Die Kinder im Kindergar­
ten konnten diese Bauarbeiten 
von drinnen beobachten und 
waren ganz stolz drauf, dass es 
bei uns in der Einrichtung eine 
Baustelle gibt. Der Unimog des 
Bauhofs war hier das große High­
light für die Kids.
Nach den Sommerferien, wurde 
dann das Sonnensegel von der 
Firma Fischinger installiert.
Nun freuen wir uns über ein sehr 

schönes und sehr großes Son­
nensegel, das unseren gesamten 
Terrassenbereich überdeckt.
Das Segel ist wasserdicht und 
bietet eine große Schattenfläche.
Durch das Sonnensegel können 
wir im Sommer schon früh mit 
den Kindern nach draußen gehen 
und unter dem Sonnensegel 
Tische positionieren. Dort kön­
nen dann an der frischen Luft, 
Bildungsangebote durchgeführt 
werden. Die Kinder die in der 
Zeit die anderen Bereiche nutzen, 
können ebenso unter dem Son­
nensegel eine kleine Schatten­
pause machen und wir können 
mit den Kindern wieder vermehrt 
draußen frühstücken.
Der Außenbereich hat durch das 
Sonnensegel einen zentralen 
Punkt gewonnen, der auch im äs­
thetischen Bereich glänzen kann.
Von: Lorenz Konrad, Kindergar­
ten St. Martin

Treffen „Aktive Freizeit“

Am Donnerstag, den 26. Sep-
tember, findet um 20.00 Uhr 
das nächste Treffen des Ar­
beitskreises „Aktive Freizeit“ im 
Küferhaus in Stiefenhofen statt. 
Zu diesen regelmäßigen Treffen 
sind alle herzlich eingeladen, die 
das Leben in der Gemeinde mit 

Ideen und tatkräftiger Unterstüt­
zung bei verschiedenen Projekten 
mitgestalten möchten.
Von: Daniela Eger-Popp

Diamantene Hochzeit

Erster Bürgermeister Christian 
Hauber überbrachte den Eheleu­
ten Hilde und Johann Hauser im 

Namen der Gemeinde Stiefen­
hofen Geschenke und Glückwün­
sche zur Diamantenen Hochzeit.

Kreszentia Hauber feiert 95. Geburtstag

Vergangene Woche konnte 
Bürgermeister Christian Hauber 
Zenta Hauber in Harbatshofen 
anlässlich ihres 95. Geburtstags 
besuchen.
„Herzliche Glückwünsche zum 
95. Geburtstag im Namen der 

Gemeinde Stiefenhofen. Liebe 
Zenta, wir wünsche Dir vor allem 
ganz viel Gesundheit für die kom­
menden Jahre. Bleib so fidel wie 
Du bist!“
Von: Christian Hauber, 1. Bürger­
meister

Gerne beraten wir Sie kompetent und fachmännisch
Montag bis Freitag von 09:00 -12:00 und 14:00 -17:00 Uhr

Telefon: 08325-9797
Adresse: Salmas 33, 87534 Oberstaufen

Geben Sie Ihrem Sessel einen neuen Look
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Aus dem Gemeinderat

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
am Dienstag, den 27.08.2024 
fand im Küferhaus eine zusätzlich 
anberaumte Gemeinderatssit­
zung statt. In der Sitzung des 
Ausschusses für bauliche Ent­
wicklung vom 20.08.2024 wurde 
eingehend über die geplanten 
Baumaßnahmen Bauhof und Ver­
eineheim diskutiert. Die Stand­
orte wurden jeweils nochmals 
grundsätzlich auf den Prüfstand 
gestellt. Es wurde unter anderem 
debattiert, ob Vereineheim und/
oder Bauhof sinnvoll im Bereich 
Fußballerheim/Wertstoffhof un­
tergebracht werden können.
Um eine Diskussion im Gesamt­
gremium unter Beteiligung der 
Öffentlichkeit führen zu können, 
wurde beschlossen, eine zusätz­
liche Gemeinderatssitzung einzu­
berufen. Dies soll dem Austausch 
zusätzlichen Raum verschaffen.
Bürgerantrag zum Neubau 
Bauhof und Vereineheim – Be-
ratung und Beschlussfassung 
zur Zulässigkeit
Am 06.08.2024 wurde dem 
Gemeinderat ein Bürgerantrag 
„geplanter Bauhof mit Verein­
eheim Nähe Kriegerdenkmal“ 
übergeben. Die Unterzeichner 
baten den Gemeinderat, „um 
Suchen sinnvoller Alternativen 
und das Stoppen der Kaufabsicht 
des Grundstücks Nähe Krieger­
denkmal“. Als Gründe nannten 
die Bürgerinnen und Bürger u.a. 
die Erschaffung eines weiteren 
Mischgebiets, Ortsbild, erhöhte 
Unfallgefahr, Lärmentwicklung 
sowie das Vorhandensein alter­
nativer Flächen.
Gemeindebürgerinnen und Ge­
meindebürger können nach Art. 
18 b der Gemeindeordnung (GO) 
beantragen, dass das zuständige 
Gemeindeorgan eine gemeind­
liche Angelegenheit behandelt. 
Der Bürgerantrag muss bei der 
Gemeinde eingereicht werden, 
eine Begründung enthalten und 
bis zu drei Personen benennen, 
die berechtigt sind, die Unter­
zeichnenden zu vertreten. Der 
Bürgerantrag muss von mindes­
tens einem Prozent der Gemein­
deeinwohnerinnen und Gemein­
deeinwohner unterschrieben 
sein. Über die Zulässigkeit eines 
Bürgerantrags entscheidet das 
für die Behandlung der Angele­
genheit zuständige Gemeinde­
organ innerhalb eines Monats 
seit der Einreichung des Bürge­
rantrags. Die Voraussetzungen 

hierfür sind nach Überprüfung 
durch die Gemeindeverwaltung 
erfüllt. Der Bürgerantrag ist 
damit zulässig.
Es war ursprünglich geplant, über 
die Zulässigkeit des Bürgeran­
trags in der Gemeinderatssitzung 
vom 03.09.2024 zu beschließen. 
Nachdem Ziel der zusätzlichen 
Sitzung die Beratung über die 
möglichen Standorte von Bauhof 
und Vereineheim war, setzte 
Bürgermeister Hauber den 
Bürgerantrag ebenfalls auf die 
Tagesordnung.
Der Gemeinderat erklärte den 
am 06.08.2024 bei der Gemein­
de eingegangenen Bürgerantrag 
für zulässig. Damit ist dieser in­
nerhalb von drei Monaten durch 
den Gemeinderat zu behandeln.
Beratung und Beschluss über 
den Neubau eines Bauhofes 
sowie Neubau eines Vereine
heimes
Im folgenden Tagesordnungs­
punkt wurden die bisher 
geprüften Standortalternativen 
für Bauhof und Vereineheim 
nochmals beraten. Bürgermeister 
Christian Hauber stellte zu Be­
ginn der Diskussion klar, dass im 
Rahmen der aktuellen Gemein­
deratssitzung keine Entscheidung 
getroffen und kein Beschluss 
gefasst wird. Die Sitzung dient 
rein der Information und dem 
Austausch sowie der Informa­
tion der Öffentlichkeit. Es wird 
bis zur Entscheidung über die 
Standorte weitere Einladungen 
zu Informationsveranstaltun­
gen geben. Dadurch haben 
die Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern die uneingeschränkte 
Möglichkeit, ihre Meinungen 
und Befürchtungen zu äußern. In 
Gemeinderatssitzungen ist das 
nur eingeschränkt möglich. 
Bürgermeister Christian Hauber 
unterstrich einleitend, dass die 
Entscheidungen über den Neu­
bau von Bauhof und Vereineheim 
sehr einschneidend sind und 
für Jahrzehnte Bestand haben 
werden. Sie prägen das Dorfle­
ben und auch das Dorfbild. Der 
Gemeinderat ist sich dieser Ver­
antwortung bewusst und macht 
sich die Entscheidung nicht 
leicht. Zahlreiche Überlegun­
gen wurden bereits im Vorfeld 
angestellt, die mit Rücksicht auf 
die Eigentümer zunächst nicht im 
Detail öffentlich gemacht werden 
konnten. Sobald klar war, dass 
ein grundsätzlich geeignetes 
Grundstück zur Verfügung stand 

und die Eigentümerin hierfür 
grünes Licht gab, wurde der 
beabsichtigte Kauf veröffentlicht. 
Der Pächter wurde vorab durch 
die Eigentümerin über ihre Ver­
kaufsabsicht informiert.
Im Folgenden erläuterte Bür­
germeister Hauber Pflichtauf­
gaben, zu deren Erfüllung in 
den nächsten Jahren erhebliche 
Bautätigkeiten erforderlich 
sind. Aufgrund der finanziellen 
Belastung, der Tragweite über 
Jahrzehnte und die möglichen 
Verzahnungen der Projekte durch 
Kombinationsmöglichkeiten oder 
Standorttausche, ist die Entschei­
dung so anspruchsvoll.
Feuerwehrhaus
Das Feuerwehrhaus muss 
durch die notwendige schwarz-
weiß-Trennung und wegen 
des Bedarfs eines zusätzlichen 
Stellplatzes für den geplanten 
Mannschaftstransportwagen 
ausgebaut werden. Hier wurde 
zunächst geprüft, ob ein Anbau 
im Bestand möglich ist oder ob 
ein Neubau ggf. in Kombination 
mit dem Bauhof notwendig ist. 
Ein Problem für den Anbau an 
den Bestand war eine Abstands­
flächenübernahme aus der 
Vergangenheit. Ein Anbau war 
zunächst auch nicht genehmi­
gungsfähig, da die Auflagen des 
Brandschutzes (geschlossene 
Bauweise) eingehalten werden 
müssen. Erst nach Plananpassung 
und durch die Zustimmung der 
angrenzend betroffenen Grund­
stückseigentümer zum Überbau­
en der Abstandsflächenüber­
nahme konnten die Planungen 
für den Feuerwehrhausanbau 
weiterverfolgt werden. Mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Stiefen­
hofen wurden erste Entwurfsplä­
ne bereits abgestimmt. Es wurde 
eine sehr zukunftsweisende 
Lösung im Bestand gefunden. 
Diese wird aktuell durch den 
planenden Architekten zur 
Vorstellung in der Mannschaft 
der Freiwilligen Feuerwehr, dem 
Gemeinderat und der Öffentlich­
keit weiter ausgearbeitet.
Schülerstube/Mittagsbetreu-
ung/Hort
Ab dem Schuljahr 2026/2027 er­
folgt die sukzessive Einführung 
eines Anspruchs auf Betreuungs­
platz bereits im Grundschulalter. 
Hierüber wurde bereits mehrfach 
berichtet. Die Gemeinde muss 
deshalb den Ausbau der Betreu­
ungsplätze vorantreiben. In der 
Sitzung vom 06.08.2024 hat der 

Gemeinderat eine künftige An­
zahl von 57 Betreuungsplätzen 
festgelegt. Dies entspricht einem 
Plus von 33 Plätzen. Die Qualität 
der Betreuung soll durch die Zen­
tralisierung an einem Standort 
weiter verbessert werden. Hier 
waren erste Überlegungen, das 
Dachgeschoss des Lehrerwohn­
hauses auszubauen. Bedenken 
wurden aber hinsichtlich Verträg­
lichkeit mit den Mietwohnungen 
und wegen der Barrierefreiheit 
geäußert. Im Ausschuss für 
Soziales wurde durch intensive 
Beratungen klar, dass der ideale 
Standort für die Mittagsbetreu­
ung direkt angrenzend an die 
Schülerstube im aktuellen Bauhof 
ist.
Bauhof
Vom Standort des gemeindlichen 
Bauhofs wird eine Vielzahl an 
Pflichtaufgaben in der Gemeinde 
erfüllt. Jeder schätzt und braucht 
die Dienstleistungen der Bauhof­
mitarbeiter. Bei den Räumlichkei­
ten gibt es aber Bedenken wegen 
Lärmbelästigung, Verkehr und 
Beeinträchtigung des Ortsbildes.
Bürgermeister Christian Hauber 
führte aus, dass es bei der Stand­
ortsuche zahlreiche grundlegen­
de Problemstellungen gibt. So 
soll der Bauhof möglichst zentral 
gelegen sein; der Verkehr und 
Lärm sollten den Wohnraum aber 
möglichst wenig beeinträchtigen.
Für den Standort im Bereich des 
Kriegerdenkmals wurde bereits 
eine schalltechnische Vorunter­
suchung in Auftrag gegeben. 
Eine zusätzliche Herausforde­
rung ist für größere Bauten 
die vorhandene Topografie im 
Gemeindegebiet. Des Weiteren 
erfolgt die Verkehrsanbindung 
bei Kreis- und Staatstraßen nur 
in Absprache bzw. Zustimmung 
mit dem Landratsamt und dem 
staatlichen Bauamt Kempten. 
Auch wird der Grunderwerb 
für geeignete Standorte durch 
Eigentümer verwehrt. In diesem 
Spannungsfeld hat der Gemein­
derat den geeignetsten Standort 
zu finden.
Die Standortprüfung wurde von 
Bürgermeister Christan Hauber, 
dem zweiten Bürgermeister 
Markus Mohr, Gemeinderat 
Rainer Boch sowie externen 
Planern durchgeführt. Im weite­
ren Verlauf wurden neben dem 
Ausschuss für bauliche Entwick­
lung auch die Mitarbeiter des 
Bauhofs in die Standortprüfung 
miteinbezogen. Außerdem fand 
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auch ein Austausch mit einzelnen 
Vereinen statt.
Für einen neuen Bauhof wurden 
nachfolgende Standorte geprüft:
1. Standort Kläranlage Oberthal­
hofen
Der Standort wurde geprüft, da 
durch die Aufgabe der Kläranla­
ge bzw. durch den Zusammen­
schluss der Kläranlage Oberthal­
hofen mit Schönau das Gebäude 
zur Verfügung steht. Im weiteren 
Prüfungsverlauf wurden diese 
Planungen allerdings verworfen, 
da die notwendigen Rangier­
flächen fehlen, die Zuwegung 
ungünstig ist und es nicht zentral 
ist. Auch ist eine Bebauung auf 
Teilflächen nicht möglich, da 
in diesem Bereich Biotope und 
Überschwemmungsflächen 
bestehen. Im Zuge der Planung 
der Pumpleitung wurde Klarheit 
geschaffen, inwieweit Teile des 
Betriebsgebäudes auch künftig 
für das Pumpwerk oder für Puf­
ferbecken benötigt werden. 
2. Standort Fläche neben der 
Bäckerei Zwisler
Im Zuge einer Verkehrsschau 
wurde der Standort aufgrund der 
Kurvenlage als problematisch an­
gesehen. Hier ist laut Staatlichem 
Bauamt Kempten eine Linksab­
biegespur erforderlich, welche 
etwa in der Mitte der Geraden 
zwischen den Anwesen Im Moos 
1 und Hauptstraße 25 geplant 
werden müsste. Gemeinderat 
Rainer Boch erläuterte in der Fol­
ge die Entwurfsplanung an die­
sem Standort. Hier ist eine zwei­
stöckige Lösung mit Bauhof und 
Feuerwehrhaus geprüft worden. 
In der Praxis nicht realisierbar 
war in dieser Variante die durch 
das Staatliche Bauamt vorge­
gebene Position der Zufahrt. Es 
entstünde enorme Steigung von 
rund 20 Prozent. Markus Mohr 
sieht die Zufahrt eher im Bereich 
der Kurve nach dem Anwesen 
Hauptstraße 25 ortsauswärts. 
Dort wäre im Kurveninneren ein 
Abtragen des Erdreiches möglich, 
um den Einmündungsbereich 
übersichtlicher zu gestalten. Hier­
zu teilte Bürgermeister Hauber 
mit, dass diese Variante dem 
staatlichen Bauamt Kempten 
zur erneuten Prüfung zugeleitet 
wurde. Einschränkungen bei der 
Bebaubarkeit des Grundstückes 
ergeben sich durch Vorgaben zu 
notwendigen Abstandsflächen 
zum nördlich angrenzenden 
Wald.
3. Standort Fläche oberhalb des 
Friedhofs
Bürgermeister Hauber führte 

aus, dass für den geplanten 
Neubau auch ein Grundstück 
oberhalb des Friedhofs geprüft 
wurde. Dieser Standort wurde in 
den Vorabstimmungen mit dem 
Landratsamt auch als grund­
sätzlich geeignet erachtet. Auf 
die schalltechnischen Auswir­
kungen auf die angrenzende 
Wohnbebauung wurde allerdings 
hingewiesen. Daher wurde dieser 
Standort nicht weiterverfolgt.
4. Standort Fläche oberhalb des 
Kriegerdenkmals
Gemeinderat Rainer Boch erläu­
terte, dass mehrere Varianten 
für die Planung von Bauhof 
und Vereineheim an diesem 
Standort ausgearbeitet wurden. 
Auch die Aufteilung auf zwei 
Gebäude wurde geprüft. Dies 
hätte planerische und ausschrei­
bungstechnische Vorteile. Aus 
dem Gedanken der Aufteilung ist 
die Überlegung zur Verlagerung 
an den Sportplatz entstanden. 
Die Entwurfsplanung für die Ge­
bäude Bauhof und Vereineheim 
wurden vorgestellt. Details, wie 
der zweistöckige Schießstand 
wurden erläutert. Dieser lässt 
sich auch als Multifunktions­
raum für Vereinsveranstaltungen 
mit bis zu etwa 100 Personen 
nutzen.
Zweiter Bürgermeister Markus 
Mohr erläuterte, wie es zum 
aktuellen Stand der Planung 
gekommen ist. Nachdem der 
Standort neben der Bäckerei 
Zwisler verworfen war, wur­
de der Standort oberhalb des 
Kriegerdenkmals geprüft. Hier 
wurden die Fachabteilungen des 
Landratsamtes Naturschutz, Im­
missionsschutz und Bauamt mit­
einbezogen. Da grundsätzliche 
Zustimmung signalisiert wurde, 
wurden mehrere Entwurfsvarian­
ten und erste Kostenschätzungen 
erstellt. Zur Kostenreduzierung 
erfolgten weitere Änderungen 
der Entwürfe.
5. Standort am Sportplatz
Markus Mohr erklärte, dass 
durch die geprüfte Aufteilung in 
separate Gebäude der Stand­
ort am Sportplatz wieder ins 
Spiel gekommen sei. Dieser war 
bereits vor zwei Jahren diskutiert 
worden und soll nun nochmals 
genauer betrachtet werden. 
Gemeinderat Christoph Kirch­
mann ergänzte hierzu, dass sich 
in naher Zukunft Änderungen 
im Fußballbetrieb/Spielbetrieb 
ergeben, deshalb hält er es auch 
für sinnvoll, diesen Standort zu 
prüfen. Anhand einer durch ihn 
erstellten Skizze stellte Markus 
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Das nächste 
Blättle erscheint 

am Freitag, 
27. September.

Mohr eine mögliche Bebauung 
am Sportplatz dar. Es ist zu prü­
fen, ob hier nur das Vereineheim 
realisiert werden könne, oder 
auch der Bauhof. Wichtig sei, 
den TSV frühzeitig mit einzube­
ziehen.
Bürgermeister Hauber führte aus, 
dass sich eine Kombination von 
Vereineheim und bestehendem 
Fußballerheim mit vorhandenen 
Parklätzen sowie der Anbindung 
zum Kernort anbieten würde. 
Die Unterbringung des Bauhofs 
stellt sich hinsichtlich Verkehrs, 
Lagermöglichkeiten, Parkplätzen, 
der Fußgänger sowie spielender 
Kinder und dem Wertstoffhof 
bedenklich dar. Derartige Vorbe­
halte wurden in der letzten Bau­
ausschusssitzung auch von den 
Bauhofmitarbeitern geäußert.
Darüber hinaus wurden weitere 
Standorte wegen fehlender Nähe 
zum Hauptort verworfen.
Nach Vorstellung der möglichen 
Standorte wurde der Austausch 
eröffnet. Hierzu äußerten sich 
sowohl Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte als auch interes­
sierte Bürger. Anbei sind diese 
nach Themengebieten zusam­
mengefasst:
- Vor- und Nachteile der jewei­
ligen Standorte wurden debat­
tiert.
- Es wurde angemahnt, die 
aktuellen Räumlichkeiten des 
Bauhofes rechtzeitig zu räumen 
um den Ausbau von Mittags­
betreuung/Hort angehen zu 
können. Um beim Neubau des 

Bauhofes nichts zu übereilen, 
sollten auch Interimslösungen 
geprüft werden.
- Bedenken zur Wirtschaftlich­
keit bei Erschließung und Bau 
von zwei separaten Gebäuden 
wurden geäußert.
- Der grundsätzliche Erhalt des 
Wertstoffhofes in der Gemeinde 
wurde diskutiert. Die Verlage­
rung des Standorts des Wert­
stoffhofes wurde zur Schaffung 
von Flächen für den Bauhof­
neubau vorgeschlagen. Hierzu 
wurden auch die vorgeschlagen 
Alternativstandorte diskutiert. Ei­
ne Umsiedlung des Wertstoffho­
fes würde einhergehen mit einer 
Verlagerung des nennenswerten 
Verkehrs durch die Wertstoff­
hofbesucher sowie der Lkw der 
Entsorgungsunternehmen.
- Nachverhandlungen zur Vergrö­
ßerung des möglichen Bauge­
biets östlich der Bäckerei wurden 
vorgeschlagen. Dadurch könnte 
eine Beteiligung zusätzlicher 
Gewerbetreibender an den Er­
schließungskosten erfolgen. Die 
Erstellung eines Städtebaulichen 
Vorentwurfs für diesen Bereich 
ist inzwischen beauftragt.
- Im Rahmen einer Wortmeldung 
wurde moniert, dass die Dis­
kussion über die verschiedenen 
Standorte nicht früher öffentlich 
geführt wurde. Hierzu entgegne­
te Gemeinderat Erwin Berkmann, 
dass die Diskussion jeweils nicht 
öffentlich geführt werden könne, 
solange die Verhandlungen über 
den Verkauf noch nicht abge­

schlossen ist.
- Es wurde die Befürchtung 
geäußert, dass durch eine Auf­
teilung in zwei Baumaßnahmen 
vorrangig der Bauhof realisiert 
werde. Das Vereineheim könnte 
wieder hintenangestellt und die 
Realisierung des Projekts könnte 
sich wieder Jahre verzögern. 
Bürgermeister Hauber räumte 
ein, dass der Bauhofbau eine ge­
meindliche Pflichtaufgabe ist. Mit 
dem im Sommer verabschiedeten 
Finanzplan wurden aber Mittel 
für das Gesamtprojekt „Neubau 
Bauhof und Vereineheim“ einge­
plant. Der Gemeinderat hat sich 
dadurch auch zum Neubau des 
Vereineheims bekannt. Kosten 
und Fördermittel werden im wei­
teren Planungsprozess fundiert 
ermittelt und gegenübergestellt.
Seit die Öffentlichkeit über 
die möglichen Standorte für 
die anstehenden Umbau- und 
Neubaumaßnahmen informiert 
ist, wurde an Gemeinderat und 
Verwaltung eine Vielzahl an 
Rückmeldungen gegeben. Diese 
richteten sich für und gegen den 
einen oder anderen Standort. 
Die jeweiligen Sichtweisen und 
Ideen wurden vorgetragen. Dies 
wurde im Rahmen sämtlicher 
diesbezüglicher Wortmeldun­
gen ausdrücklich begrüßt. Wir 
ermuntern Sie und Euch hiermit, 
dies auch weiterhin zu tun.
Durch die öffentliche Beratung in 
den Gemeinderatssitzungen wird 
über die weiteren Entwicklungen 
informiert werden. Hier sind 

Wortmeldungen durch interes­
sierte Bürgerinnen und Bürger 
nur eingeschränkt möglich. Um 
den Austausch zu unterstützen, 
sollen eigens Informationsveran­
staltungen stattfinden. Ziel ist, 
dass die Projekte durch die Ge­
meindebürgerinnen und -bürger 
in der Breite mitgetragen wer­
den. Dies auch, wenn die dann 
umgesetzten Standorte vielleicht 
für den einen oder anderen einen 
Kompromiss darstellen werden. 
Erster Bürgermeister Christian 
Hauber bedankte sich abschlie­
ßend bei allen für das große 
Interesse und den Austausch.
Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet ausnahmsweise am zwei­
ten Dienstag des Monats und 
somit am 08.10.2024 ab 20 Uhr 
im Küferhaus in der Schulstraße 
6 statt.
Ein weiterer Bericht über die 
Haushaltsberatungen wurde 
für das aktuelle Blättle Ausgabe 
19 angekündigt. Aus Platzgrün­
den wird dies auf eine Folgeaus­
gabe verschoben. Hier werden 
die geplanten Einnahmen und 
Ausgaben durch die in den 
Jahren 2024 bis 2028 geplanten 
Investitionen in Vermögenshaus­
halt und im Finanzplan darge­
stellt.

Schöne Grüße aus dem Rathaus, 
bleiben Sie gesund!

Ihr/Euer
Christian Hauber
Erster Bürgermeister

Unser 4-Sterne-Hotel Bayerischer Hof steht
für gelebte Gastlichkeit im Herzen von Oberstaufen.
Mit 69 Zimmern, 7 Suiten, 8 Ferienwohnungen,

einem Wellness- und Fitnessbereich sowie 2 Restaurants
und einer Hotelbar bieten wir unseren Gästen

die ideale Basis für Erlebnisse in unserem schönen Allgäu.

Wir suchen in Teilzeit oder Vollzeit:

• Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)

• Mitarbeiter im Housekeeping (m/w/d)

• Hausdame (m/w/d)

Hotel Bayerischer Hof GmbH
z. Hd. Herrn Christian Meyer

Hochgratstraße 2
87534 Oberstaufen

Telefon (08386) 4950
direktion@bayer-hof.de

www.bayer-hof.de

Stellenmarkt

Hotel Tyrol
Fam. Wartig & Hanser
Am Kühlen Grund 1
87534 Oberstaufen

Suchen ab der Wintersaison Dezember
2024 zur Ergänzung unseres Teams

ZIMMERMÄDCHEN
und KÜCHENHILFE (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit.
Wir erwarten uns Freude am Beruf
bei besten Verdienstmöglichkeiten
und geregelter Arbeitszeit.
Bewerbung an Hotel Tyrol
Tel. 08386 9803830 oder schriftlich an
rezeption@hotel-tyrol-oberstaufen.de

Rüstige, ältere Dame sucht eine

Haushaltshilfe/
Gesellschafterin (m/w/d)
in Oberstaufen für 4 – 5 Tage,

3 – 4 Stunden täglich.

Tel. 0171/2819280
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Herzliche Einladung zur traditionellen 
Dekanatswallfahrt nach Maria-Thann am 
Sonntag, 15. September 2024

Für unsere Dekanatswallfahrt 
in diesem Jahr haben wir ein 
Gebetsanliegen formuliert.
Wir beten für Frieden: Frieden 
in der Welt, Frieden miteinander 
und Frieden in unseren Herzen.
Wir laden ein, macht Euch mit 
uns auf den Weg nach Maria-
Thann.
Startpunkte:
Fußwallfahrt aus dem Argental
7.00 Uhr ab Gestratz (Kirche)
8.15 Uhr ab Harratried (Röthen­
bach), Kapelle
Verpflegung für unterwegs bitte 
selber mitbringen.

Fußwallfahrt ab Heimenkirch
9.00 Uhr ab Heimenkirch (Frei­
bad)
9.30 Uhr ab Wohmbrechts (Auto­
technik BEWI)
Der Festgottesdienst um 
10.30 Uhr wird von Prodekan 
Dr. Joachim Gaida zelebriert.
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Ministranten von Maria-Thann im 
Anschluss an die Heilige Messe.
Bei schlechter Witterung ist der 
Festgottesdienst in der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche in Maria-Thann.
Von: Heidi Spieler, PGR Stiefen­
hofen

Gottesdienstordnung der 
Pfarreiengemeinschaft Argental

vom 13. bis 27. September 2024

Freitag, 13. September – Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof, 
Kirchenlehrer 
09.00 Uhr	� Stiefenhofen – Schulanfangsgottesdienst 

bei gutem Wetter an der Pestkapelle, 
bei nassem Wetter in der Pfarrkirche

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 14. September  
19.30 Uhr	� Stiefenhofen – Vorabendmesse – DEKANATSWALLFAHRT 

nach Maria Thann – Festmesse Beginn um 10.30 Uhr
Sonntag, 15. September  
08.00 Uhr	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
08.00 Uhr	 Gestratz – Heilige Messe f. die Armen Seelen
10.00 Uhr	 Ebratshofen – Heilige Messe f. die Armen Seelen
10.00 Uhr	 Grünenbach – Kindergottesdienst
10.00 Uhr	 Maierhöfen – Heilige Messe
10.00 Uhr	 Röthenbach – Heilige Messe
11.15 Uhr	 Röthenbach – Tauffeier
Montag, 16. September – Hl. Kornelius, Papst, 
und Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer
19.00 Uhr 	 Maierhöfen – Friedensgebet in der Kapelle in Simmerberg
Dienstag, 17. September – Hl. Hildegard von Bingen 
und Hl. Robert Bellarmin
19.30 Uhr	� Gestratz – Abendmesse
19.30 Uhr	� Stiefenhofen – Abendmesse in der Kapelle in Balzhofen
Mittwoch, 18. September – Hl. Lambert, Bischof von Maastricht, 
Glaubensbote, Märtyrer
19.30 Uhr	� Röthenbach – Abendmesse mit Gebet um Priesterberufe 

und eucharistischen Segen
Donnerstag, 19. September – Hl. Januarius, Bischof von Neapel, 
Märtyrer
19.30 Uhr	� Maierhöfen – Abendmesse
19.30 Uhr	� Grünenbach – Abendmesse in der Kapelle in Heimhofen
Freitag, 20. September – Hl. Andreas Kim Tae-gon und 
Hll. Paul Chong Ha-sang und Gefährten
14.30 Uhr	� Stiefenhofen – Seniorenmesse für Jakobina und 

Alois Schneider; für Ida Reichart
19.00 Uhr	 Josefsheim – Abendmesse

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 21. September  
19.30 Uhr 	 Röthenbach – Vorabendmesse
Sonntag, 22. September  
08.00 Uhr 	�Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden  

und Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft

08.00 Uhr	 Grünenbach –Heilige Messe
10.00 Uhr 	Maierhöfen – Heilige Messe – Familiengottesdienst
10.00 Uhr	� Stiefenhofen – Heilige Messe für Josef Kirchmann 

und verst. Angeh.
11.15 Uhr	 Stiefenhofen – Tauffeier
11.15 Uhr	 Maierhöfen – Tauffeier
Dienstag, 24. September – Hl. Rupert und hl. Virgil, 
Bischöfe von Salzburg 
19.30 Uhr 	� Stiefenhofen – Abendmesse in der Kapelle in Genhofen
Freitag, 27. September – Hl. Vinzenz von Paul, Priester, 
Ordensgründer 
14.30 Uhr 	� Stiefenhofen – Seniorenmesse

+

Zeichnung: Anette Weiß, PGR Röthenbach
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Die Pfarreiengemeinschaft Argental 
informiert

Öffnungszeiten Zentrales 
Pfarrbüro PG Argental:
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 
19.09.2024 Nachmittag geschlos­
sen!
Information an die Eltern der 
Erstkommunionkinder 2025:
Liebe Eltern, die Termine für die 
Erstkommunion in unseren Pfar­
reien stehen fest:
- Sonntag, den 04.05.2025 in 
Stiefenhofen und Maierhöfen
- Sonntag, den 11.05.2025 in 
Grünenbach und Röthenbach

- Sonntag, den 18.05.2025 in 
Ebratshofen und Gestratz
Die Anmeldeformulare liegen 
in jeder Pfarrkirche aus, bzw. 
können per E-Mail unter:
pg.argental@bistum-augsburg.
de oder telefonisch unter 
08384/517 angefordert werden.
Die Anmeldung ist bis zum 
31.10.2024 im zentralen Pfarrbü­
ro der Pfarreiengemeinschaft
Argental Kirchweg 4 in Röthen­
bach abzugeben. Von: Petra 
Hauber

Beiträge für den nächsten Pfarrbrief 
„miteinander“

Hallo,

der nächste Pfarrbrief 
„miteinander“ erscheint im 
November:
Advent / Weihnachten 2024
 
Wer dazu einen Beitrag leisten 
möchte, sollte bis spätestens
27. Oktober 2024
diesen an die Redaktion 
pfarrbrief-pg-argental@web.
de senden.

Vorgabe für Dateiformate:
 
Texte: Word, PDF
Bilder: JPG
Schrift: Arial 12 Punkt
Seitenlayout: Schmal 1,27 cm, A5
 
Verspätete Einsendungen können 
leider nicht berücksichtigt 
werden.
 
Viele Grüße
Fleschhut Christoph

Netzwerk Junge Eltern und Familie des AELF Kempten

Buntes und abwechslungs-
reiches Programm im 
Oktober
Babybrei trifft Fingerfood

9.10.24 10.00 Uhr in Durach 
16.10.24 9.30 Uhr in Kempten 
Die Phase, in der bei Ihrem Kind 
Milch- durch Breimahlzeiten 
ersetzt werden, steht bevor. Wie 
Sie den Übergang von der Milch 
zur Beikost Schritt für Schritt 
gestalten können, ist Inhalt dieser 
Veranstaltung. Sie erhalten nicht 
nur Informationen zur klassischen 
Brei-Beikost, sondern auch Hin­
weise zu aktuellen Trends (z. B. 
Baby-led weaning) sowie hilfrei­
che Anregungen für die Praxis.
 
Das beste Essen für Kleinkin-
der – so geht’s!

09.10.24, Kempten, von 
9.30 bis 11.00 Uhr 
Satt – versorgt – glücklich: So 
lautet das Motto in der Kleinkin­
dernährung. Aber wie erreiche 
ich das am Familientisch? Was 
kann und wie viel sollte mein 
Kind essen? Wie sieht eine ab­
wechslungsreiche Ernährung aus? 
Diese Veranstaltung gibt einen 
Überblick über die aktuellen Er­
nährungsempfehlungen für Klein­
kinder. Geeignete Lebensmittel 
und Mengen für Ihr Kind werden 
anhand der Ernährungspyramide 

anschaulich dargestellt. Außer­
dem erhalten Sie viele praxisre­
levante Anregungen dazu, wie 
Ihr Kind entspannt ein gesundes 
Essverhalten entwickeln kann.

Online Vortrag: Entspannt am 
Familientisch – so geht’s!

14.10.24, von 9.30 bis 
11.00 Uhr 
Gesunde Ernährung und ein 
gutes Essverhalten sind wichtige 
Elemente für lebenslange Ge­
sundheit und Wohlbefinden. Die 
Basis eines genussvollen, gesun­
den Essverhaltens wird bereits in 
den ersten Lebensjahren gelegt. 
In dieser Veranstaltung erhalten 
Sie Informationen zum natürli­
chen Essverhalten Ihres Kindes 
und zu wichtigen frühkindlichen 
Erfahrungen beim Essen, die 
ein Leben lang prägen. Prak­
tische Tipps zum Umgang mit 
her-ausfordernden Situationen 
am Familientisch runden diese 
Veranstaltung ab.
 
Schwanger? Gesund ernährt 
in und durch die Schwanger-
schaft

18.10.24, von 16.30 bis 
18.00 Uhr 
Wieviel soll ich jetzt essen? Wie 
sieht eine gesunde Gewichts­
entwicklung aus? Brauche ich 

Nahrungsergänzungsmittel? 
Kann ich mich vegetarisch oder 
vegan ernähren? Welche Lebens­
mittel sollte ich vermeiden? Vor 
und während der Schwanger­
schaft treten viele Fragen bei der 
werdenden Mutter auf. Unter­
schiedliche, teils widersprüchli­
che, oft gut gemeinte Ratschläge 
verunsichern zusätzlich. Ant­
worten auf diese und weitere 
wichtige Fragen hinsichtlich einer 
ausgewogenen Ernährung und 
eines gesundheitsförderlichen 
Lebensstils vor und während der 
Schwangerschaft erhalten Sie in 
dieser Veranstaltung.

Kochkurs: Am Familientisch 
mit regionalen und saisona-
len Lebensmitteln – Bunte 
Herbstküche

23.10.24, Schulküche Kemp-
ten, von 18.00 bis 21.00 Uhr 
Diese Praxisveranstaltung gibt 
einen Überblick über die aktuel­
len Ernährungsempfehlungen für 
Kinder. Nach einem praxisnahen 
Theorieteil geht es an die Um­
setzung! Sie bereiten in diesem 
Kurs Mahlzeiten mit saisonalen 
Lebensmitteln für Mittag- und 
Abendessen zu, die mit wenig 
Arbeitsaufwand im Alltag zu 
meistern sind und der ganzen 
Familie schmecken.

Nachhaltig ernährt von An-
fang an: von Klein auf Essen 
für die Zukunft!

24.10.24, Durach, von 
15.00 bis 16.30 Uhr 
Nachhaltigkeit ist das große welt­
weite Ziel und unsere Herausfor­
derung im 21. Jahrhundert.
Der Begriff ist in aller Munde! 
Doch was bedeutet er eigentlich 
und wie kann die Umsetzung 
im Familienalltag aussehen? Ist 
nachhaltig leben mit „Bio“ essen 
gleichzusetzen?
Antworten auf diese Fragen 
bekommen Sie in dieser Veran­
staltung. Sie soll außerdem
Inspiration sein und Sie dazu 
ermuntern, über die eigene 
Ernährung nachzudenken
und Verhaltensänderungen im 
Sinne eines nachhaltigen Ernäh­
rungs- und Lebensstils vorzuneh­
men.
Hier lautet die Devise „Mit klei­
nen Schritten zum großen Ziel“. 
Alltagstaugliche
Anregungen runden die Veran­
staltung ab.
Anmeldung zu den kosten-
freien Veranstaltungen unter 
www.weiterbildung.bayern.
de – AELF Kempten oder tele-
fonisch unter 0831-526131219

Von: Tamara Briegel

Fliesenleger-Fachbetrieb
Beratung · Verlegung · Reparaturen

®

Klaus Heudorfer

Telefon (08325) 9263810 · Mobil (0163) 7774724
klaus.heudorfer@gmx.de

Geräte vorhanden, Kontakt Fam. Löffler:
Mobil 0174 / 6431966 oder Tel. 07572 / 76770-89

RüstigerRentner (m/w/d)aufMinijob-Basis
für ein kleines Anwesen in Oberstaufen gesucht.

Stellenmarkt
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Stiefenhofen.App im Überblick

Wir haben in der App verschiede­
ne Bereiche:
- News Bereich:
Hier findet man Neues aus 
der Gemeinde, stets auf dem 
Laufenden bleiben was im Ort 
los ist. Alle Nutzer können hier 
neue Beiträge erstellen, kommen­
tieren und liken. Das heißt, es 
gibt einen direkten Draht zu und 
zwischen den Bürgern.
Über die digitale Plattform kön­
nen sich die Bürger über aktuelle 
Geschehnisse jederzeit informie­
ren. Die App ist 365 Tage im Jahr 
verfügbar
- Marktplatz:
Hier ist Platz für Klein- und 
Stellenanzeigen sowie Nachbar­
schaftshilfen.
- Events:
Der Veranstaltungskalender in 
Echtzeit, um jederzeit Termine 
oder Aktualisierungen bekannt­
geben zu können. Die Termine 
können von jedem eingetragen 
werden und somit auch Än­
derungen direkt eingegeben 
werden.
Außerdem haben wir die Mög­
lichkeit in der App Gruppen zu 
eröffnen:
- Öffentliche Gruppen: Jeder 
kann eine öffentliche Interes­
sensgruppe eröffnen und dazu 

einladen. Eine ideale Möglichkeit 
im Ort miteinander wieder in 
Kontakt zu treten.
- Geschlossene Gruppen: Im 
geschlossenen Bereich Infos 
austauschen, diskutieren und 
organisieren. Jeder Verein und 
jede Gruppe kann miteinander 
kommunizieren und öffnet die 
geschlossene Plattform nur für 
Gruppenmitglieder.
Zum Beispiel: Krabbelgruppe, 
Fußballmannschaft, Tennisverein, 
Vereinsmitglieder, Vorstände, 
Ortsteilbeirat, Konfirmanden­
gruppe, Kirchenvorstand, 
Besuchsdienst, Babysittergrup­
pe (ideal, wenn jemand einen 
Babysitter braucht), Männer-
Handwerker, Helfergruppe (für 
Nachbarschaftshilfe), Frauenkreis, 
Mütterkreis, Chor, Bürgerinitiati­
ve, Amphibienretter, Kartenspie­
ler, Stammtisch X …
Wir laden auch Euch herzlich ein, 
unsere Stiefenhofen.App kosten­
los unter www.Stiefenhofen.App 
herunterzuladen und durch Eure 
Beiträge mit Leben zu füllen.
Login:
www.Stiefenhofen.App
Exklusiver Zugangscode:
Dorfleben88167
Von: Samantha Lehmann,
Rathaus

Nutzung unserer App

Liebe Mitbürgerinnen und Mit­
bürger,
wir möchten Sie daran erinnern, 
dass in unserer Stiefenhofen.App 
die Pflicht zur Verwendung von 
Klarnamen gilt. Diese Regel ist 
ein zentraler Bestandteil der 
Nutzungsbedingungen der 
VillageApp und dient dazu, einen 
respektvollen und konstruktiven 
Austausch zu gewährleisten. 
Der offene Dialog und die Mög­
lichkeit, Kritik zu äußern, sind 
uns sehr wichtig. Wir schätzen 
Ihre Meinungen und freuen uns 
über Ihre aktive Teilnahme an der 
Diskussion zu wichtigen Gemein­
dethemen. Dabei soll jedoch eine 

Kommunikation auf Augenhö­
he stattfinden – mit „offenem 
Visier“, also unter Ihrem echten 
Namen.
Dies fördert nicht nur den res­
pektvollen Umgangston, sondern 
sorgt auch für Transparenz und 
Vertrauen in der Kommunika­
tion. Profile mit Fantasienamen 
oder Pseudonymen werden vom 
Hersteller der App gemäß den 
Regeln entfernt, um die Qualität 
der Diskussionen und die Sicher­
heit in der App zu gewährleisten.
Wir danken für Ihr Verständnis 
und Ihre Mitwirkung!
Von: Samantha Lehmann, Rat­
haus

Änderung der Bankverbindung durch die 
Fusion der Raiffeisenbank Westallgäu eG

Die geänderte IBAN muss der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Stiefenhofen nicht mitgeteilt 
werden.
Die Änderung findet über ein 

Datenaustausch mit der Raiffei­
senbank statt.
Bestehende SEPA-Lastschriftman­
date behalten ihre Gültigkeit.
Von: Bettina Martin, Rathaus

Aus dem Energieteam

AGRI-PV in Stiefenhofen?
In einem der letzten Artikel 
des Energieteams wurde es als 
fraglich dargestellt, dass AGRI-
PV in Stiefenhofen sinnvoll sein 
könnte. Vor ein paar Tagen gab 
es allerdings ein Gespräch mit 
einer Landwirtsfamilie, die zwar 
noch nicht plant, aber sich schon 
Gedanken über eine Freiflächen-
PV macht. Bei der Besprechung 
vor Ort wurde klar, dass sich ihre 
Vorstellungen mit dem Konzept 
einer AGRI-PV decken und sich 
das besuchte Stück Weideland 
sehr wohl dafür eignen würde. 
Dazu kommt, dass im Juni diesen 
Jahres brandneu die DIN SPEC 
91492:2024-06 herausgekom­
men ist, die um die Normen für 
die Nutztierhaltung in der AGRI-
PV erweitert wurde.
Daher wird dieser Artikel auf die 
Information zur AGRI-Photovol­
taik auf Dauergrünland mit 
Tierhaltung konzentriert. Für 
Stiefenhofen mag die Idee von 
AGRI-PV noch nicht Tagesge­
spräch sein – während weltweit 
schon 1700 GigaWatt installiert 

sind. Führend dabei ist wieder 
einmal China. Das Fraunhofer-
Institut (die wissenschaftliche 
Referenz für solche Fragen) geht 
für Deutschland von 14 GigaWatt 
Potential aus – das wäre die Leis­
tung von 14 Atomkraftwerken. 
Wieviel MegaWatt einmal für 
Stiefenhofen geeignet sein wer­
den, muss sich noch erweisen.
AGRI-PV hat seinen weltweiten 
Erfolg dadurch, dass es die Qua­
dratur des Kreises ermöglicht, 
indem es die Flächenkonkurrenz 
von Energiepflanzen contra 
Nahrungs- und Futterpflanzen 
aufhebt. Die Lösung ist: Ener­
gieproduktion und Futter- und 
Nahrungspflanzen auf derselben 
Fläche.
Wodurch unterscheidet sich 
AGRI-PV von der normalen Frei­
flächen-PV? Da könnte man so 
viel darüber diskutieren wie über 
Regeln für Hand-Elfmeter. Für die 
Praxis des Landwirts ist es da viel 
einfacher: orientiere Dich an den 
gegebenen Förderrichtlinien des 
EEG! Nach DIN des Solarpaket 
1 gibt es zwei unterschiedliche 

AGRI-PV-Systeme, die beide be­
züglich der Förderpraxis wie folgt 
definiert sind:
- Kategorie 1 sind hochauf-
geständerte Anlagen (2,1 bis 
4 Meter), die eine Bewirt­
schaftung unter den Modulen 
ermöglichen. Der Verlust an 
landwirtschaftlicher Fläche durch 
Aufbauten und Unterkonstrukti­
onen darf höchstens 10% der 
Gesamtprojektfläche betragen.
- Kategorie 2 sind niedrigge-
ständerte Anlagen (0,8 bis 
2,1 Meter), die eine Bewirtschaf­
tung zwischen den Modulreihen 
erlaubt. Neben den bekannten 
schräggestellten Modulreihen 
gibt es Anlagen mit horizonta­
len Flächen, die gekippt wer­
den können, um sich auf den 
Sonnenstand einzustellen. Dazu 
gibt es zaunähnliche Anlagen, 
auch diese mindestens 80 cm 
aufgeständert. Der Verlust an 
landwirtschaftlicher Fläche durch 
Aufbauten und Unterkonstrukti­
on darf bei Kategorie 2 höchs-
tens 15% betragen.
- Für beide Anlagenformen gilt: 

Es soll sichergestellt werden, dass 
auf der Gesamtprojekt-fläche 
nach Bau der AGRI-PV-Anlage 
noch mindestens 66% eines 
regionaltypischen Referenzer-
trages aus der Landwirtschaft 
erwirtschaftet werden kann. 
D.h., die landwirtschaftliche Nut­
zung der Fläche muss vorrangig 
bleiben.
- Die Anlagen müssen in einem 
räumlichen und funktionellen 
Zusammenhang mit einem 
landwirtschaftlichen Betrieb 
stehen.
Wichtiger Unterschied zur nor­
malen Freiflächen-PV: 
-Bei einer AGRI-PV wird das 
Land, auf dem die Anlage steht, 
erbschaftsrechtlich nicht als 
Grundvermögen (wie bei Frei­
flächen-PV) behandelt. Es bleibt 
landwirtschaftliche Fläche.
-Und die bisherigen landwirt-
schaftlichen Subventionen (im 
Gegensatz zur Freiflächen-PV) 
bleiben zu mindestens zu 85%!! 
erhalten.
Vom Fraunhofer-Institut, wurden 
die Kosten/Nutzen-Situation 

Jubiläen im September

12. September: Martin Häring, 
Oberthalhofen, 85 Jahre
Die Gemeinde Stiefenhofen über­

mittelt die besten Wünsche!
Von: Samantha Lehmann, Rat­
haus
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Wohnungsmarkt

der AGRI-PV für Dauergrün-
land im Gegensatz zu ande­
ren Bewirtschaftungsformen 
(Acker, Garten- und Obstbau) 
noch nicht erforscht.. Aber die 
Kosten/Nutzen-Situation wird 
von ihm von vornherein als 
positiv eingeschätzt, allerdings 
nicht mit solchen Ergebnissen, 
wie sie im Gärtnereibereich oder 
Obstbau erreicht werden (bis 
zu 160% mehr Gesamtertrag, 
d.h. Landwirtschaft + Energie). 
Aber es gibt schon Forschungser­
gebnisse, die von Verbesserung 
der Futterqualität durch die 
teilweise Verschattung und von 
besserer Wasserregulation der 
Böden durch Verdunstungsschutz 
berichten.
Bilder bezüglich der Anlagenty­
pen:

Die kostengünstigste Anlage ist 
die Zaunanlage (AGRI-PV Typ 2). 
Diese Anlage ist bifazial, d.h. sie 
nimmt auf beiden Seiten Energie 
auf. Der Abstand zwischen den 
Reihen kann entsprechend der 
vorhandenen Maschinen beliebig 
ausgeführt werden. Bei reiner 
Weideviehhaltung ohne maschi­
nelle Bearbeitung können die 
Abstände auch enger gemacht 
werden. Die Zäune halten den 
Druck von Rinderkörpern aus, da 
sie ja auch windstabil verankert 
sein müssen. Allerdings dürfen 
sie keine betonierten Fundamen­
te haben, sonst fallen sie bau­
rechtlich in eine andere Kategorie 
(außerdem wäre das nicht zu 
finanzieren). Die Montage eines 
Elektrodrahtes dürfte auch seinen 
Zweck erfüllen. Die Tiere finden 
allerdings in der Mittagszeit keine 

Schattenmöglichkeit. Dies müsste 
in der Planung durch Pflanzun­
gen ausgeglichen werden. Die 
Ausrichtung ist, von Norden 
kommend, sinnvoll im Spektrum 
von Süd-Ost bis Süd-West. Die 
Energieaufnahme ist am Morgen 
und am Nachmittag am stärks­
ten. Das ist auch der Kick an 
der ganzen Konstruktion: Wenn 
morgens die gesamte PV im Land 
noch schwach ist, oder wenn am 
Abend die gesamte PV im Land 
gerade wieder schwach wird, hat 
diese Anlage ihren maximalen 
Ertrag. Dagegen werden am 
Mittag mit dem Produktionstief 
dieser Anlage wiederum die 
Netze entlastet. 
Problem: Wird Maschinenbear­
beitung geplant, vervielfachen 
sich bei ungeeigneter Ausrich­
tung der zu bearbeitenden 
Längsfläche die Anzahl notwen­
diger Richtungswechsel.

Hier ein Bild mit Freiland-PV in 
klassischer Südausrichtung und 
unbeweglich montierten Modu­
len. Werden die oben besproche­
nen Kriterien eingehalten, kann 
eine AGRI-PV tatsächlich auch so 
aussehen.

Hier eine AGRI-PV in Nord / Süd-
Ausrichtung. Bei der abgebilde­
ten Anlage können die Module 
mit dem Sonnenlauf von Ost 
nach West gekippt werden. Die 
Aufständerung kann je nach 
geplanter Maschinenbewirt­
schaftung oder Größe der Tiere 

gewählt werden. Hier haben 
Tiere den ganzen Tag über die 
Möglichkeit, Schatten zu finden.
Hier noch eine Tabelle, die eine 
Einschätzung vermitteln kann, 
wieviel die Kosten für die ver­
schiedenen Flächen-PV-Systeme 
sein können:

Zur Diskussion der Investitions-
kosten der verschiedenen Modu­
lanordnungen empfehle ich die 
Veröffentlichung des Fraunhofer-
Instituts. Sie ist über mich zu 
beziehen oder unter folgendem 
Suchbegriff im Netz zu finden: 
„AGRI-Photovoltaik: Chance für 
Landwirtschaft und Energiewen­
de“. Dies gilt ebenso für den Text 
der DIN SPEC 91492:2024-06 be­

züglich AGRI-PV bei Tierhaltung. 
Zur letztgenannten DIN noch 
eine wichtige Anmerkung: sie ist 
noch nicht von der Netzagen-
tur angenommen. Solange ist 
Tier-AGRI-PV noch nicht EEG-
fähig! Aber das scheint nur noch 
eine Frage der Zeit zu sein.

Für das Energieteam Stiefenhofen
Dr. Rudolf Mraz

Nachtrag: Von den Antworten 
auf den letzten Artikel, wurde 
eine Mail aus Versehen ins digi­
tale Nirwana geschickt. Wer auf 
seine Mail bisher keine Antwort 
bekam, sollte sie bitte nochmals 
an uns senden.

Fachstelle für Demenz und Pflege 
Schwaben

Demenz Partner-Schulung
Um das Wissen in der Gesell­
schaft über das Krankheitsbild 
Demenz zu stärken, bieten wir im 
September (im Rahmen der Baye­
rischen Demenzwoche) folgende 
Veranstaltung an:
Demenz Partner-Schulung
Schulung durch eine Fachberate­
rin der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Schwaben.
Helfen Sie mit, das Wissen über 
das Krankheitsbild Demenz und 
die Sicherheit im Umgang mit 
Demenzerkrankten zu stärken. 
Nehmen Sie deshalb an unserer 
kostenfreien Demenz Partner-
Schulung teil und erfahren Sie 
was genau sich hinter dem 

Krankheitsbild Demenz verbirgt, 
welche Symptome und Merkmale 
charakteristisch sind, worauf Sie 
als Angehörige, Freunde und 
Bekannte im Umgang und in der 
Kommunikation mit Betroffenen 
achten können und welche Bera­
tungs- und Unterstützungsange­
bote für Betroffene und Pflegen­
de es in unserer Region gibt.
Termin: 23.09.2024 um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 2 Stun-
den, kostenfrei
Wo: online (Zoom), den Link er­
halten die Teilnehmer*innen nach 
Anmeldung.
Anmeldung und Info unter info@
demenz-pflege-schwaben.de, 
Tel.: 0831/2523-9702

Biete Wohnmöglichkeit
in WG

für eine Dame ab Oktober 2024.

Telefon 01522-5473429

WOHNUNGEN GESUCHT
für zuverlässige Mitarbeiter

• max. 700 warm
• Raum Oberstaufen

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG |
Sebastian Lingg | Willis 8 | 87534 Oberstaufen

Telefon +49 8386-9110
Mail team@bergkristall.de

Bergkristall
MEIN RESORT IM ALLGÄU

Hotel Tyrol
Fam. Wartig & Hanser
Am Kühlen Grund 1
87534 Oberstaufen

Tel.: 08386 – 9803830
E-Mail: rezeption@
hotel-tyrol-oberstaufen.de

UNSER RESTAURANT
IST AUCH FÜR EXTERNE
GÄSTE GEÖFFNET.

Liebe Gäste und Freunde,

Tischreservierung unbedingt
erforderlich unter 08386-9803830
Öffnungszeiten täglich ab 17:30 Uhr.
Für Familien- oder Firmenfeiern
öffnen wir unser Restaurant auch
ab 11:30 Uhr.

WIR
FREUEN UNS
AUF SIE! Anzeigen 

informieren.
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Alteisensammlung der Feuerwehr 
Stiefenhofen

Die diesjährige Alteisensammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr findet
am Samstag, den 05. Oktober 
statt.
Es wird nur Alteisen mitgenom­
men, das frei von nichtmetalli­

schen Gegenständen, wie z.B. 
Reifen oder Holz ist.
Das Alteisen ist bis 8.00 Uhr 
bereitzustellen.

Von: Markus Müller

Einladung zur 
Generalversammlung 
des TSV Stiefenhofen

am Mittwoch, den 25. Sep-
tember um 20.00 Uhr im Gast­
haus Adler in Harbatshofen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vor­
sitzenden
2. Kurzprotokoll der Schriftfüh­
rerin
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer

6. Tätigkeits­
berichte der 
Abteilungen
7. Entlastung 
der Vorstand­
schaft
8. Wahlen
9. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf euch.
Die Vorstandschaft
Von: Karolin Dotschkail

Fotoschätze aus Stiefenhofen

Harbatshofen im Jahr 1843
Diesen Anblick bot Harbats­
hofen für den Durchreisenden 
vor 181 Jahren, wenn er von 
Stiefenhofen her kommend die 
Harbatshofer Steige hinunterfuhr.
Auftraggeber dieser Aqua­
rellzeichnung war vermutlich 
Franz-Anton Wurm, dessen 
Anwesen wir in der Bildmitte 
sehen. Er betrieb in diesem Haus 
eine Tafernwirtschaft und eine 
Landwirtschaft.
Vielleicht sehen wir ihn gera­
de auf der rechten Seite beim 
Aussäen auf seinem Acker und 
rechts vom Haus seine drei Kühe 
weiden.
Ein Fuhrmann läuft soeben neben 
seinem Fuhrwerk mit zwei vorge­
spannten Pferden her und hat die 
Steige fast geschafft.
Viel Arbeit verursachte zur da­
maligen Zeit die Herstellung der 

Weidezäune aus schräggestellten 
Hölzern.
Im Hintergrund ist die noch fast 
baumfreie Laubenberger Höhe 
zu sehen.
Die größte Veränderung hat 
Harbatshofen noch vor sich: Auf 
der rechten Bildseite wurde we­
nige Jahre später – von 1851 bis 
1853 – ein tiefer Einschnitt in 
das Gelände für die Eisenbahn 
gegraben, mit der Harbatshofen 
eine Bahnstation erhielt.
Als Maler dieser Aquarellzeich­
nung hat ein Xaver Jäger signiert. 
Vermutlich ist es der Kunstmaler 
Franz-Xaver Jäger, geb. 1816 in 
Andelsbuch, gest. 1862 in Alber­
schwende- im 19.Jahrhundert ein 
viel beschäftigter Porträtist aus 
dem Bregenzerwald.

Historisches Stiefenhofen
Georg King 

Bleib informiert & folge uns auf Instagram.

Für Einblicke hinter die Kulissen und die neuesten
Updates zu Veranstaltungen und Angeboten, folge

uns auf Instagram:

heumilch_sennerei_rutzhofen
www.sennerei-rutzhofen.de

0 83 83 / 9 22 82 00
www.elektrotechnik-hagelmueller.de
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IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

Anzeigen- 

schluss für die 

nächste Ausgabe: 

23. September

12.00 Uhr

Einheimische 3-köpfige Familie sucht

Haus, Hof oder Grundstück
in Oberstaufen und Umgebung
zum Kauf.

Freuen uns über eine Kontakt-
aufnahme. Tel. 0151 23690936.

Wohnungsmarkt
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Entdecken Sie bald bei uns: Hausverwaltung, neu gedacht.
Ein frischer Blick auf Ihre Immobilienbetreuung.
Freuen Sie sich auf Neuerungen und Sorgenfreiheit.

Neugierig? Dann melden Sie sich gern bei uns.
www.cordulas-immobilienboerse.de · info@cordulas-immobilienboerse.de

Tel. 0157/72159608 oder AB-Tel. 08386/991881

Dein zuverlässiger
Partner für Immobilien

in Oberstaufen!

HUENDLE-IMBERG.DE

HÜNDLE- UND
IMBERGBAHN
TÄGLICH VON

09:00 ‒ 16:30 UHR
IN BETRIEB.Berggenuss

Allgäu vom Feinsten

• Physiotherapie & Osteopathie • Sportphysiotherapie

Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde
Daniel Wahl – Buflings 3 · 87534 Oberstaufen

Telefon 0 83 86 / 70 94 49 · www.physio-wahl.de

Kurzfristige
Termine!

www.altmuehltaler-gefluegelhandel.de

Altmühltaler
Geflügelhandel

Dorf- u. Agrarmarkt Stiefenhofen
Hauptstr. 21

17 Sorten gesundes Qualitätsgeflügel.

Vorbestellung unter: 0172 7310734

Mittwoch, 18.09.18.09.

vonvon 16.25 - 17.00 Uhr16.25 - 17.00 Uhr

Susanne Baur
F O T O G R A F I E

Telefon 08386-3261866
oder Mobil

0172–7318718

Hochzeiten
Ferienwohnungen,
Familienfeiern

Bewerbungsfotos, etc.

Oberstaufen
www.fotografie-vor-ort.de

Lindauerstr. 26 · Oberstaufen · Tel. 08386/3260702 ·www.micktec.de

WIR BAUENWIR BAUEN
FÜR SIE UMFÜR SIE UM

In Kürze führen wir
auch

Haushalts
geräte aller Art fü

r Sie.

WIR BERATEN
SIE GERNE!

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Das Caritas-Seniorenzentrum
St. Elisabeth
sucht dringend für einen zuverläs-
sigenMitarbeiter (Koch) eine

2- bis 3-Zi.-Wohnung
gernemit Balkon oder Terrasse
in Oberstaufen.

Telefon (08386) 9328-0

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Seit 45 Jahren
Ihre zuverlässige
Hausverwaltung
in Oberstaufen!
Schulten-Hausverwaltungen 08386-2095

Anzeigen sind mehr als nur Werbung.

GOODS
concep t s t o re

Schloßstraße 9
87534 Oberstaufen
www.goods-conceptstore.de

Mode Deko
Accessoires
Schmuck
und vieles mehr

︱
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Das nächste Blättle erscheint am Freitag, 27. September.

Ausflug VdK Stiefenhofen und Senioren

Vielen Dank für die Anmel­
dungen zum Ausflug des VdK 
Ortsverband Stiefenhofen mit 
den Stiefenhofener Senioren zu 
PRIMAVERA nach Oy-Mittelberg 
am Dienstag, 24.09.2024.
Die Abfahrtszeiten an den Zustie­
gen sind wie folgt:
9.15 Uhr Balzhofen Bushaltestelle
9.20 Uhr Mittelhofen Bushalte­
stelle
9.25 Uhr Stiefenhofen Bushalte­
stelle Rathaus/Kirche
9.35 Uhr Harbatshofen Bushalte­
stelle Steig
9.45 Uhr Harbatshofen Gasthof 
Adler/Wolf
Fahrt zu PRIMAVERA mit Gar­
tenführung nach Oy-Mittelberg 
und anschließender Einkehr im 
„Bernardibräu“ in Rettenberg. 
Rückkehr ca. 17.30 Uhr (1. Aus­
stieg).

Um pünktliches Erscheinen wird 
gebeten. Falls noch nicht gesche­
hen, bitten wir um Begleichung 
des Fahrpreises in Höhe von 26 € 
mit dem Betreff „VdK-Ausflug 
2024, Ihr Name“ auf das Konto 
des VdK OV Stiefenhofen, IBAN: 
DE03 7336 9821 0000 7137 91, 
bis spätestens 19.09.2024. 
Rückfragen gerne bei Rainer 
Boch unter 08386-9623970 oder 
rainer@boch-plan.de.
Wir freuen uns auf Euch.
Veranstalter: VdK-Reisedienst 
GmbH, Feuchtwangen
Von: Rainer Boch

Ein Auftakt nach Maß für die Damenmannschaft

Seit dem 29. Juli sind wir in der 
Vorbereitung für die neue Saison. 
Trotz der Urlaubszeit konnten wir 
im Schnitt mit etwa 13 Spielerin­
nen trainieren. Ab Anfang Sep­
tember, wenn alle wieder zurück 
sind, wird die Trainingsgruppe 
größer. Der Schwerpunkt in der 
Vorbereitung lag auf einer Mi­
schung aus Koordination, Technik 
sowie Kraft und Stabilität.
In der Vorbereitung haben wir 
drei Testspiele bestritten. Unsere 
Gegner waren der FC Baldauf 
Doren in einem Freundschafts­
spiel, der TSV Kammlach im Be­
zirkspokal und der FC Scheidegg, 
ebenfalls in einem Freundschafts­
spiel.
Kurz nach Vorbereitungsstart 
und bei heißen Temperaturen 
konnten wir das Spiel in Doren 
mit 6:1 für uns entscheiden und 
fanden gut ins Spielgeschehen 
zurück.
Anders verlief das Spiel gegen 
den TSV Kammlach, einen 

Aufsteiger in die Bezirksliga. 
Zwar stand unsere Abwehr 
größtenteils sicher, doch offensiv 
fehlte die Entlastung. Kurz vor 
der Halbzeit kassierten wir das 
0:1 durch einen Freistoß. In der 
zweiten Hälfte waren wir besser 
organisiert, konnten unsere 
Chancen aber nicht nutzen. Das 
Spiel endete mit einer 0:1-Nieder­
lage, und unsere Leistung war an 
diesem Tag eher durchschnittlich.
Drei Tage später konnten wir 
unsere Leistung gegen den FC 
Scheidegg wieder steigern. In 
diesem Flutlichtspiel standen wir 
defensiv sicher und erzielten die 
im letzten Spiel vermissten Tore. 
Durch teilweise schöne Kombi­
nationen sicherten wir uns in der 
Felsenarena einen 5:1-Sieg.
Am letzten Wochenende vor 
dem Ligastart (07.09.) bereiteten 
wir uns mit einem Trainingstag 
intensiv auf das erste Spiel vor. 
Hoch motiviert freuen wir uns 
darauf, dass es endlich wieder 

losgeht, und hoffen auf eure Un­
terstützung vor allem bei unseren 
Heimspielen in Stiefenhofen.
SG Wiedergeltingen/Hurlach/
Langerringen – SG Stiefen-
hofen/Thalkirchdorf 1:7 (1:4)
Im ersten Spiel der neuen Saison 
trafen wir auf die SG Wiedergel­
tingen/Hurlach/Langerringen, ei­
nen bekannten Gegner aus dem 
Vorjahr. Mit einer gemischten 
Bilanz aus den letzten Begeg­
nungen (2 Niederlagen, 2 Siege, 
1 Unentschieden) war ein Duell 
auf Augenhöhe zu erwarten. 
Trotz heißer Temperaturen und 
einem ausgedünnten Kader war 
unser Ziel klar: drei Punkte.
Wir starteten konzentriert und 
gingen bereits in der 4. Minute 
durch einen Distanzschuss von 
Catalina Wintergerst in Führung. 
Kurz darauf erhöhte Theresa 
Wintergerst auf 0:2. In der 19. 
Minute erzielte Anna Fink nach 
einer Ecke das 0:3. Bis zur 30. Mi­
nute dominierten wir klar, doch 

kurz vor der Halbzeit kamen die 
Gastgeberinnen besser ins Spiel. 
Catalina traf dennoch zum 0:4, 
bevor die SG Wiedergeltingen/
Hurlach/Langerringen kurz vor 
dem Pausenpfiff auf 1:4 verkürz­
te.
Die zweite Halbzeit begann 
etwas holprig, die ersten zehn 
Minuten gehörten den Gast­
geberinnen. Danach fanden 
wir wieder unseren Rhythmus: 
Theresa Wintergerst und Marie 
Höss erhöhten auf 1:6. Kurz vor 
dem Abpfiff krönte Theresa ihren 
Geburtstag mit einem Hattrick 
und sorgte für den 1:7-Endstand.
Fazit: Ein starker Start, der uns 
Selbstvertrauen gibt – auch wenn 
noch mehr Tore möglich gewe­
sen wären. Nächste Woche war­
tet eine schwierigere Aufgabe, 
daher gilt es, auf dieser Leistung 
aufzubauen und uns weiter zu 
steigern.

Von: Lukas Lerpscher

Bürgermobil

Das Bürgermobil Oberreute/
Stiefenhofen ist ein ehrenamtlich 
organisierter, sozialer Fahrdienst 
der Gemeinden Oberreute und 
Stiefenhofen. Ziel ist, die Mobi­
lität älterer und hilfsbedürftiger 
Menschen der beiden Gemein­
den zu verbessern.

Buchen Sie Ihre Fahrt montags 
bis freitags zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr unter Telefon 
08383/9208-29.

Männerchor trifft Landjugend

Nach guter Tradition fand am 
7. September ein gemeinsamer 
Grillabend des Männerchors 
und der Landjugend Stiefen­
hofen statt. Um die besondere 
Beziehung der beiden Vereine 
zu pflegen, traf man sich in 
Balzhofen bei Chorvorstand 
Manfred Grath im Hof. Der 
hatte mit seiner Frau Rita das Fest 
perfekt vorbereitet und hantierte 
höchstpersönlich an der reich 
gefüllten Grillpfanne. Sportlicher 
Höhepunkt des Abends waren 
die inoffiziellen Dorfmeister­

schaften im Pong-Spiel: es geht 
darum, als Team möglichst viele 
Tischtennisbälle in wassergefüllte 
Pappbecher zu treffen – siehe 
Bild. In einem Herzschlagfinale 
zwischen den Teams Häberle/
Pfanner und Bauer/Kirchmann 
konnten letztere knapp gewin­
nen. Martin Kirchmann versenkte 
den entscheidenden und laut 
umjubelten Siegtreffer. Bei guter 
Stimmung ließ man den Abend 
am Lagerfeuer ausklingen.

Von: Thomas Meusburger


